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Headline Platzhalter.

Aktion

 19.90 Kalbs-Leber   
in Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 2.49 Lamm-Hüfte   
natur oder mariniert,
je 100 g

Aktion

 2.59 

Virginia 
Pfefferschinken   
geräuchert und 
luftgetrocknet, 
besonders mild,
je 100 g

Aktion

 0.88 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 12.90 
Rinds-Sauerbraten   
nach Hausfrauen 
Art,
je 1 kg

Aktion

 1.29 
Müller
Heidefrühstück   
Frühstücksfleisch,
je 100 g

Aktion

 1.59 
Chaumes oder
Saint Albray Classic   
frz. Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.89 
Käserebellen
Heublumen Rebell   
Schnittkäse, mind. 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.89 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 43 . Woche. Gültig ab  24.10.2022 
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www.weinlaube.de

Sekt der

Woche
Aktion

 5.39 

Campos de 
Viento   
2018er 
Rotwein DO, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 5.39 

Campos de Luz   
2021er 
Weißwein DO, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

 6.99 Bernard Massard Silber   
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.32)

Aktion

 7.19 

Proyecto 
Qu4tro 
tinto 
2018er 
Rotwein DO, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Aktion

 9.81 

Rioja 
Emperatriz 
Crianza   
2018er 
Rotwein DOC, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
( 1 l = 13.08)

REWE Scan&Go 
Jetzt selbst scannen &
ohne Wartezeit bezahlen!

Jetzt 

downloaden:

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Anzeige

Fitnesslounge Oberpleis Viel Neues
Jetzt zählt Ihre Gesundheit
• Immunsystem stärken - EinImmunsystem stärken - EinImmunsystem stärken - EinImmunsystem stärken - EinImmunsystem stärken - Ein

Leben ohne SchmerzenLeben ohne SchmerzenLeben ohne SchmerzenLeben ohne SchmerzenLeben ohne Schmerzen
• Rückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - Kraft

im im im im im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.     TTTTTestenestenestenestenesten
Sie uns 7 Sie uns 7 Sie uns 7 Sie uns 7 Sie uns 7 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-
tes tes tes tes tes TTTTTrrrrraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kur-----
belt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft an.
Ist Ihnen schon einmal aufgefal-
len, dass besonders disziplinier-
te Freizeitsportler meist selte-
ner krank sind?
Dieses Phänomen ist keineswegs
neu - und auch wissenschaftlich
gut belegt. Denn: Wer regelmä-
ßig Sport treibt, tut nicht nur
etwas für sein Wohlbefinden,
sondern stärkt auch seine Im-
munabwehr. Bei körperlicher
Belastung wird Adrenalin aus-
geschüttet. Das Hormon bewegt
Abwehrzellen dazu, sich schnel-
ler zu vermehren und aktiver zu
werden. Durch diese sanften
Reize, die während moderatem
Ausdauersport gesetzt werden,
kommt es zu einem Trainingsef-
fekt des Immunsystems: Poten-
ziell schädliche Zellen werden

effizienter beseitigt und auch die
Lymphozyten sind aktiver. Häufi-
ge Infektionskrankheiten der
Atemwege wie etwa Erkältungen,
Entzündungen des Rachens und
der Mandeln sind bei Freizeit-
Sportlern im Vergleich zu Untrai-
nierten deutlich seltener. Ist Ihr
Immunsystem aber geschwächt,
gilt es die Ursachen dafür heraus-
zufinden. Hierfür bietet das Ge-
sundheitszentrum Fitnesslounge
eine Analyse des Immunstatus an.
Häufig liegt ein Zusammenspiel
von Umweltschadstoffen, einsei-
tiger Ernährung, chronischem
Stress, Mangel an Bewegung und
zu wenig Sonnenlicht vor. Alko-
hol, Nikotin und einige Medika-
mente wie Antibiotika können das
Abwehrsystem ebenfalls nachhal-
tig angreifen.
Leiden auch Sie unter Rücken-
schmerzen, Gelenkproblemen oder
Verspannungen? Unser Team be-
gleitet Sie auf der Wegstrecke Ihre
Schmerzen zu beseitigen. Wir be-
treiben individuelle Ursachenfor-
schung für Ihr Problem und kön-
nen so einen effektiven Lösungs-

weg für Sie finden. Unser Team
analysiert zu Beginn der Studie
die Ursache Ihrer Rückenschmer-
zen und kann gezielt dagegen
angehen. Dies geschieht in Zu-
sammenarbeit mit ganzheitlichen
Medizinern, Osteopathen und Er-
nährungswissenschaftlern. Kom-
biniert mit individueller Physio-
therapie und einem gezieltem Trai-
ningsplan, verschwinden auch Ihre
Probleme bei regelmäßigen be-
treuten Trainingseinheiten, die
richtig Spaß machen! Eine regel-
mäßige Beseitigung der Wirbel-
blockaden und eine Körperstatik-
Regulation sorgt für eine soforti-
ge Schmerzreduktion. Im An-
schluss empfehlen wir Ihnen eine
Ernährungsform, bei der Sie Ih-
rem Körper das geben, was er
wirklich braucht und verarbeiten
kann, um nachhaltig zu arbeiten.
Das Gesundheitszentrum Fitness-
lounge in Oberpleis bietet derzeit
attraktive Angebote für alle, die
ihre Gesunde Fitness auf Vorder-
mann bringen wollen und etwas
für ihre Gesundheit und das eige-
ne Wohlbefinden tun möchten.

Ihr dürft uns 7 Ihr dürft uns 7 Ihr dürft uns 7 Ihr dürft uns 7 Ihr dürft uns 7 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
TTTTTestenestenestenestenesten
Spar und Beratungs Wochen vom
24.10 bis 04.11
Die ersten 20 Teilnehmer die sich
anmelden, erhalten zudem eine
Immun- Aufbau-Kur über 4 Wo-
chen geschenkt! Jeder, der sich
bis zum 04.11 2020 im Gesund-
heitszentrum anmeldet erhält;
Fitnesskurse für nur 5,99€ wtl.,
Gerätefitness incl. Kurse Kraft-
Vital Zirkel und Vibratraining
Nur 10,98€ wtl.
Das Fitnesslounge Team hilft Ih-
nen Ihr Immunsystem auf Dauer
im Alltag zu stärken, entspannter
zu werden und sich einfach bes-
ser zu fühlen, schmerzen an Rü-
cken und Gelenken werden
schnellstens langfristig beseitigt.
Einen BerEinen BerEinen BerEinen BerEinen Beratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeter-----
min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020
vereinbarenvereinbarenvereinbarenvereinbarenvereinbaren.....
wwwwwwwwwwwwwww.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.de.de.de.de.de
Melden Sie sich heute noch an
unter:  Gesundheitszentrum
Fitnesslounge, Wingertsbitze 1,
53639 Königswinter,
Tel.: 02244 6020.

Startschuss mit dem Uniformappell
Denn wenn et Trömmelche jeit: Am Freitag, 18. November um 19.30 Uhr lädt das
Stadtsoldatencorps Bad Honnef zum traditionellen Uniformappell ins Weinhaus Steinbach ein

Der Uniformappell 2021Der Uniformappell 2021Der Uniformappell 2021Der Uniformappell 2021Der Uniformappell 2021

Während der Karnevalszeit ist der
Spielmannszug TV Eiche mit Gar-
detänzern als Stadtsoldatencorps
Bad Honnef in der gesamten Re-
gion unterwegs. Im Sommer wur-
de noch der 110. Geburtstag mit
einem Familienfest im Reitersdor-
fer Park gefeiert, nun geht es mit
großen Schritten auf das jecke
Jubiläum im nächsten Jahr mit den
eigenen Siebengebirgstollitäten
zu. „Wir machen uns an diesem
Abend für unser 111-jähriges Ju-
biläum im Jahr 2023 parat“, so
Kommandeur Jürgen Wessel.
Mit dabei sein werden die desig-
nierten Siebengebirgstollitäten,
die Drachenfelsperlen der Großen
Königswinterer Karnevalsgesell-
schaft, DJ Andy und die kölsche
Band Planschemalöör.
Die Eintrittskarten können ab
sofort für 5 Euro im HIT Markt
Bad Honnef oder bei Verfügbar-

keit an der Abendkasse erworben
werden. „Nun können wir endlich
wieder weitestgehend sorgenfrei
Fastelovend fiere. Mit dem Uni-
formappell starten wir in die Jubi-
läumssession und haben einiges

vor“, so Stabführer Benny Lim-
bach voller Vorfreude.
Zu Beginn des nächsten Jahres
wird bei freiem Eintritt am 5. Ja-
nuar zur Proklamation der Sie-
bengebirgstollitäten und am 15.

Januar zum Prinzenfrühschoppen
ins Bad Honnefer Kurhaus gela-
den. Hier können sich die Gäste
auf Spitzenkräfte des kölschen
Karnevals und befreundete Verei-
ne freuen.
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Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444 
53227 Bonn, Tel. 0228 4491-200
info@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3  
53332 Bornheim, Tel. 02227 9098-0
info-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12
53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9420-0
info-badhonnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137
53773 Hennef, Tel. 02242 8896-0
info-hennef@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Am Volkspark 5–7  
50321 Brühl, Tel. 02232 94525-0
info-bruehl@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH & Co. KG
Am Mürel 18  
53945 Blankenheim, Tel. 02449 9197-0
info-blankenheim@auto-thomas.de

Jetzt entspannt ans Ziel kommen –  
mit Winterreifen zu coolen Konditionen

Sommerschuhe tragen im Winter? Macht einfach keinen Sinn. Kleiden Sie jetzt auch Ihren Volkswagen passend für die kalte Jahreszeit 
ein: mit profilstarken Markenreifen oder Winterkompletträdern zu coolen Konditionen. Dazu erleichtern wir Ihnen den Start in den 
Winter mit echten Servicehighlights – vom Räderwechsel bis zum Winter-Check. Mit uns machen Sie Ihren Weg: schnell, zuverlässig 
und professionell. 

Schnell zum  
Stehen kommen
statt lange rutschen

Volkswagen Service

Kostenloser 
Winter-Check 
beim Räder-/Reifenkauf1

Stand 09/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ab dem Kauf von vier Rädern/Reifen. Das Angebot ist gültig bis zum 31.12.2022.  
Bitte achten Sie darauf, Ihr Fahrverhalten für optimale Sicherheit immer an die jeweiligen Wetterverhältnisse anzupassen.
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Gläserne Garagen für millionenschwere Sportwagen
Oberpleiser Montagstreff trifft Ex-Fußballstar Axel Bellinghausen

Klaus Ridder mit dem „Berghausener“ Axel BellinghausenKlaus Ridder mit dem „Berghausener“ Axel BellinghausenKlaus Ridder mit dem „Berghausener“ Axel BellinghausenKlaus Ridder mit dem „Berghausener“ Axel BellinghausenKlaus Ridder mit dem „Berghausener“ Axel Bellinghausen

Im Pressezentrum konnten die Oberpleiser Fragen an Axel Bellinghausen stellenIm Pressezentrum konnten die Oberpleiser Fragen an Axel Bellinghausen stellenIm Pressezentrum konnten die Oberpleiser Fragen an Axel Bellinghausen stellenIm Pressezentrum konnten die Oberpleiser Fragen an Axel Bellinghausen stellenIm Pressezentrum konnten die Oberpleiser Fragen an Axel Bellinghausen stellen

In der Classic Remise waren edle Autos zu bewundernIn der Classic Remise waren edle Autos zu bewundernIn der Classic Remise waren edle Autos zu bewundernIn der Classic Remise waren edle Autos zu bewundernIn der Classic Remise waren edle Autos zu bewundern

(as) Der Montagstreff in Königswin-
ter-Oberpleis ist eine Gemeinschaft
von Senioren, die das gemütliche
Beisammensein, den Gedankenaus-
tausch untereinander und die ge-
meinsame Durchführung von Veran-
staltungen, Vorträgen, Besichtigun-
gen und Ausflugsfahrten pflegt. Die
Treffen finden regelmäßig am Mon-
tagnachmittag in Oberpleis im Pfarr-
heim, Herresbacher Str.1 statt.
Übrigens, Gäste sind immer willkom-
men und sehr gerne auch neue Inte-
ressenten. Die letzte Busfahrt in die-
sem Jahr, geplant von Klaus Ridder,
ging nach Düsseldorf. 40 Personen,
darunter auch viele Gäste, waren
diesmal mit dabei.
Erster Höhepunkt der Busfahrt war
der Besuch der „Classic Remise“.
Liebhaber wertvoller Autos lassen
ihre Raritäten in gläsernen Garagen
unterstellen, die sich die Besucher
anschauen können. In der Remise
gab es eine sachkundige Führung
und dabei konnten Autos und Motor-
räder aus vielen Jahrzehnten bewun-
dert werden. Eine Aufgabe an die
Oberpleiser Besucher war es, den
Preis des teuersten Autos herauszu-
finden. Mit 2,3 Mio. Euro ist es ein
„Aston Martin“ Sportwagen.
Übrigens, die Classic Remise ist in
einem ehemaligen Lokschuppen un-
tergebracht, der für einige Millionen
DM für diesen „Autopalast“ speziell
hergerichtet wurde. Morgens war
es noch nebelig. Doch kurz vor der
Auffahrt auf den am Rhein gelege-
nen 240m hohen Rheinturm klarte
das Wetter auf und die Sicht auf den
darunterliegenden Rhein und auf die
Stadt Düsseldorf war fantastisch.
Über die Königsallee ging es an-
schließend zum Stadion von Fortuna
Düsseldorf. Dort wurde die Gruppe
durch Axel Bellinghausen empfan-
gen, den viele Oberpleiser und Berg-
hausener noch als Kind kannten.
„Kultspieler“ Bellinghausen begann
seine Fußballerkarriere beim TuS

Oberpleis, spielte in verschiedenen
Bundesligen und ist nun im Manage-
ment von Fortuna Düsseldorf tätig.
In seiner charismatischen Art ver-
mittelte er den Besuchern spannend
und sehr unterhaltsam vieles an In-
siderwissen rund um das Thema Fuß-
ball. Es gab viele Fragen, die er aus
der Sicht eines Fußballclubs beant-
wortete - aber auch oft mit dem
Zusatz seiner eigenen ehrlichen
Meinung.
Während der Fahrt wurden die Teil-
nehmer wie immer mit vielen Infor-
mationen von Klaus Ridder unter-
halten.
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Blau und Weiss dominierte im Oberhau
Die Turnhalle in Eudenbach wurde wieder zum Festsaal
und zahlreiche „Partygäste“ kamen in Dirndl und Lederhose

Im Dirndl und in bester Stimmung,Im Dirndl und in bester Stimmung,Im Dirndl und in bester Stimmung,Im Dirndl und in bester Stimmung,Im Dirndl und in bester Stimmung,
so die Mädels aus dem Oberhauso die Mädels aus dem Oberhauso die Mädels aus dem Oberhauso die Mädels aus dem Oberhauso die Mädels aus dem Oberhau

Stephan Müller schätzte sich zum Erntekönig - Sandra Nicolai hängte ihmStephan Müller schätzte sich zum Erntekönig - Sandra Nicolai hängte ihmStephan Müller schätzte sich zum Erntekönig - Sandra Nicolai hängte ihmStephan Müller schätzte sich zum Erntekönig - Sandra Nicolai hängte ihmStephan Müller schätzte sich zum Erntekönig - Sandra Nicolai hängte ihm
die Kette umdie Kette umdie Kette umdie Kette umdie Kette um

Inhalt auf 876 Kronkorken ge-
schätzt. Matthias Weber war sich
gemeinsam mit Gisela sicher, dass
genau 1150 Kronkorken in diesem
Behälter aufbewahrt wurden. Doch
auch diese Schätzung war noch zu
ungenau. Die Zahl 1273 gab am
Ende den Ausschlag. Stephan Mül-
ler hatte diese auf seinem Zettel
stehen. Damit lag er der wirkli-
chen Zahl 1817 am nächsten. In
fescher Lederhose, kariertem
Hemd und Tirolerhut betrat er die
Bühne. Eine Begleitung konnte er
nicht vorweisen, somit ging das
Krönchen erst einmal wieder in den
Safe zurück. „Wir gratulieren zu
der Würde unsere Region nun als
Erntekönig vertreten zu können“,
so Sandra Nicolai, „Jetzt hast du
die besten Voraussetzungen, um
schnell eine Partnerin zu finden,
denn wer kommt schon an einem
so feschen Erntekönig vorbei.“ In
Ermangelung einer Dame wurde
ihm so neben seiner Amtskette
auch der Blumenstrauß überge-
ben. Dass Stephan Müller nicht
aus dem Oberhau sondern aus
Oberpleis kommt, verzieh man
dem neuen Würdenträger schnell,
zeigte es doch, dass dieses Fest
über die Grenzen des Oberhaus
auf großes Interesse stößt. Nach
der Übergabe der Königswürde
ging der Bürgerverein in den Par-
tymodus über. Fetzige Wiesnpar-
tymusik der Live-Band Merilyn
sorgte dafür, dass die Heizung in
der Festhalle an diesem Abend

ausgeschaltet bleiben konnte.
Dass es sich in der Festhalle um
eine Veranstaltung zum Ernte-
dank handelte, machte neben der
überdimensionalen Erntekrone,
die über den Köpfen der Festge-
meinde angebracht war, auch ein

(bk) Eudenbach. Nach zweijähri-
ger Coronapause konnte der Bür-
gerverein Oberhaus am vergan-
genen Wochenende endlich
wieder sein traditionelles Okto-
berfest zum Erntedank feiern. In
diesem Jahr stand die Veranstal-
tung in der Festhalle Eudenbach
auch im Zeichen des 50-jährigen
Jubiläums des Vereins. So starte-
te der Abend mit einem kleinen
Festakt, zu dem alle Bürger aus
dem Oberhau geladen waren. Jür-
gen Kusserow, stellv. Bürgermeis-
ter der Stadt Königswinter, Rats-
mitglied Michael Ridder und Ingo
Alda, Bürgerverein Oberhaus über-
brachten ihre Grußworte und gra-
tulierten dem Verein zu diesem
Jubiläum, verbunden mit dem
Dank für das ehrenamtliche En-
gagement im Rahmen des gesell-
schaftlichen Lebens am östlichen
Rande des Stadtgebietes. Nach
dem eher besinnlichen Teil durfte
dann die Wiesn-Stimmung in die
Halle einziehen. „O`zapft is“ und
dies ließen sich die Besucher nicht
zweimal sagen. Für jeden Ge-
schmack war an diesem Abend et-
was geboten. Den Auftakt machte
der Musikzug der freiwilligen Feu-
erwehr mit traditionell bayerischen
Stücken. Unterstützt durch die ört-
lichen Vereine servierte das Team
des Bürgervereins dazu leckeres
Essen und eine reiche Auswahl an
Getränken. Nachdem sich auch
Musikerinnen und Musiker der
Feuerwehr ins Getümmel gestürzt
hatten stand die Suche nach ei-
nem neuen Erntekönig auf dem
Programm. Im Oberhaus ist es
Brauch, dass mit der Übernahme
dieses Amtes im Vorfeld eine
Schätzfrage möglichst zielgenau
beantwortet werden muss. Diesmal
hatten die Moderatoren einen Be-
hälter mit Kronkorken befüllt und
nun ging es darum die Anzahl die-
ser Blechkorken möglich genau zu
schätzen. Keine leichte Aufgabe.
Das Gefäß wurde genauestens be-
äugt und Vermutungen machten
die Runde. Als Sandra Nicolai die
Bühne betrat waren alle Schätzer-
gebnisse ausgewertet und die
Spannung stieg. Drei Namen stan-
den auf ihrem Zettel und einer
darunter sollte die Kette oder das
Krönchen übergeben bekommen.
Auf dem dritten Platz fand sich Sa-
bine Schiller wieder, sie hatte den

mit Früchten verzierter Leiterwa-
gen deutlich.
Die Nahrungsmittel wurden nach
dem Fest an die Tafel Königswin-
ter übergeben, um dort an be-
dürftige Bürger der Stadt verteilt
werden zu können.
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WIR FEIERN 
30 JAHRE

IN HENNEF. 

WIR FEIERN 
3300 JJAAHHHRREE

IINN HHEENNNNNNEEEFF.

30€
PRO PERSON FÜR

SPEZIALKURSE

in Hennef

bis 11 | 2022

www.tanzbreuer.de       

2209_TBT_RMP_30JahreHennef_184x140_001.indd   1 05.09.22   18:09

Anzeige

Linedance-Workshop mit anschließender Linedance-Party
Gesundheitstraining mal ganz anders!
Sind Sie vielleicht auf der Suche
nach einer neuen Form von Be-
wegung, die Spaß macht, für die
Sie keinen Partner brauchen, bei
der Sie aber trotzdem in geselli-
ger Runde sind und ganz nebenbei
noch etwas für Ihre Gesundheit
tun? Dann hat die ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuer genau das richti-
ge Angebot für Sie!
Besuchen Sie einen Linedance-
Workshop und lernen Sie ein
Stück nordamerikanischer Kul-
turtradition kennen. Linedance
ist mehr als nur Tanzen. Es ist
das Zusammentreffen ganz un-
terschiedlicher und doch gleich-
gesinnter Menschen und eine
ganz besondere Art von Lebens-
freude. Ohne schweißtreibende
Anstrengung werden außerdem
das Herz-Kreislauf-System akti-
viert und die Koordinationsfä-
higkeit gefördert. Viele verbin-
den mit Linedance Cowboy-Hut
und Westernstiefel. Wenn Sie
möchten, kann das Ihr Outfit
sein. Aber Linedance ist sehr viel

mehr! Getanzt wird in der Grup-
pe in Reihen neben- und
hintereinander, woraus sich auch
der Name des Tanzstils ableitet.
Die Choreografien passen zu Coun-
try-Titel, aber genauso auch zu
Pop- und Rock-Musik. Die Schritt-
folgen sind leicht erlernbar und
wiederholen sich.  Mit dem Erler-
nen der Tanzschritte tun Sie auch
etwas für Ihre geistige Gesund-
heit und bleiben fit für die Her-
ausforderungen in Beruf und All-
tag. Mit viel Spaß erleben Sie Aus-
dauertraining und Herz-Kreislauf-

Prävention einmal ganz anders
und tun auch noch etwas für die
„grauen Zellen“. Linedance ist
schnell zu erlernen und Frauen
und Männer sind gleichermaßen
willkommen. Ein Tanzpartner wird
nicht benötigt. Na, sind Sie neu-
gierig geworden? Dann nutzen Sie
das Angebot der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Breuerle Breuerle Breuerle Breuerle Breuer und besuchen Sie einen
Workshop, um zu erleben, wie viel
Spaß Linedance macht.
Linedance-Workshop für Begin-Linedance-Workshop für Begin-Linedance-Workshop für Begin-Linedance-Workshop für Begin-Linedance-Workshop für Begin-
nernernernerner (inkl. Linedance-Party)
Sa., 12.11.2022 20:00 Uhr

Linedance-Workshop für Fortge-Linedance-Workshop für Fortge-Linedance-Workshop für Fortge-Linedance-Workshop für Fortge-Linedance-Workshop für Fortge-
schritteneschritteneschritteneschritteneschrittene
(inkl. Linedance-Party)
Sa., 12.11.2022 20:00 Uhr
1 x 60 Minuten mit einer klei-
nen Pause - 18 € pro Person
Im Preis enthalten ist der Ein-
tritt für die anschließende Line-
dance-Party.
Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuel-
le Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten die Tanzschul-Mitarbeiter
Sie gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!
ADTV Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de



Rundblick Siebengebirge – 22. Oktober 2022 – Woche 42 – www.rundblick-siebengebirge.de10

Führung über
den Friedhof
am Palastweiher
Der Rundgang beginnt am Sonntag,
23. Oktober, um 15 Uhr am
Siebengebirgsmuseum

(bk) Königswinter. Friedhöfe sind als Orte der Erinnerung im
besonderen Maße mit dem facettenreichen Leben einer Stadt
verbunden. Zugleich stellen sie die Menschen in den Mittel-
punkt, die hier ihre letzte Ruhe gefunden haben. Der Rund-
gang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastweiher führt
zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten, Ehrenbürger
und Politker. Im Blickpunkt stehen aber auch Handwerker,
Künstler oder Königswinterer „Originale“ wie das „Herr-
männchen“. Außerdem wird über die lange Geschichte des
Friedhofs selbst berichtet, der im frühen 19. Jahrhundert
angelegt wurde. Der Kostenbeitrag beträgt 7 Euro, ermäßigt
5,50 Euro. Die Führung dauert 1,5 Stunden.

Auf der Führung wird auch über die Geschichte des FriedhofsAuf der Führung wird auch über die Geschichte des FriedhofsAuf der Führung wird auch über die Geschichte des FriedhofsAuf der Führung wird auch über die Geschichte des FriedhofsAuf der Führung wird auch über die Geschichte des Friedhofs
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert

Frühschoppen
in Eudenbach
Am Sonntag, 23. Oktober lädt der Ortsausschuss Eudenbach
wieder zum Frühschoppen ab ca.10.15 bis ca.13 Uhr, ins Pfarr-
heim Eudenbach ein. Im Anschluss an die Messe kann man
wie früher bei Kaffee/Tee und kühlen Getränken zum Klaafen
und Quatschen, Kartenspiel, und wofür man sonst so zum
Frühschoppen ging, zusammenkommen!
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3 Concerti - 1 Konzert
Menachan HarMenachan HarMenachan HarMenachan HarMenachan Har-Zahar tr-Zahar tr-Zahar tr-Zahar tr-Zahar trat in Haus Bachem aufat in Haus Bachem aufat in Haus Bachem aufat in Haus Bachem aufat in Haus Bachem auf
(bk) Königswinter. Nachdem Mencahn Har-Zahar internatio-
nal als Solist mit und ohne Orchesterbegleitung aufgetreten
ist, lebt er heute in Deutschland und widmet sich ganz der
Konzerttätigkeit mit bis zu 60 Konzerten im Jahr. Eines dieser
Konzerte konnten nun auch die Besucher in Haus Bachem
miterleben. Drei Werke standen auf dem Programm. Den
ersten Teil füllte das 1. Klavierkonzert op. 11 in e-Moll von
Frédéric Copin aus. Der 1. Satz Allegro maestose, der 2. Satz
Romance - Larghetto und der 3. Satz Rondo Vivace ertönte
auf dem Flügel. Nach einer kurzen Pause konnten die Zuhörer
die Rhapsody in Blue von George Gershwin genießen und
bekamen danach den Totentanz von Franz Liszt zu Gehör
gebracht. Es war ein wahres Feuerwerk der Töne, deren
Vortrag am Ende durch lang anhaltenden Applaus gewürdigt
wurde. Der Pianist begann seinen Klavierunterricht in den
USA bereits im Alter von vier Jahren. Nach nur drei Monaten
Unterricht gestaltete Menachan Har-Zahar bereits einen ge-
samten Gottesdienst musikalisch mit. Im Alter von sieben
Jahren hatte er sein erstes öffentliches Konzert. Mit 16 führte
er das erste Mal als Solist mit Orchester Gershwins „Rhapsody
in Blue“ auf. Nach seinem Studium unterrichtete er an mehre-
ren Universitäten. Dort wurde er im Alter von 26 Jahren mit der
Position des Assintance Professor of Musik mit gleichzeitiger
Leitung der Klavierfakultät betraut. Man bemerkte auf dem
Konzert in Königswinter sehr schnell, dass hier jemand in die
Tasten griff, der sein Wirken zur Passion gemacht hatte und der
mit dem Instrument nahezu verschmolz. Es war ein besonderer
Augenblick, den die Zuhörer erleben durften. Man nahm das
Spiel auf dem Flügel in sich auf und wird sicherlich noch einige
Zeit von dem hier Erlebten zehren können.

Krimiabend
mit Bonner Autorin
Am 3. November liest die Bonner Autorin Karin Büchel im
Eselstall, Drachenfelsstr.14, 53639 Königswinter aus ihrem
Kriminalroman „Das Wäldchen“.
Neben spannenden Textpassagen wird sie über die Recher-
chearbeiten berichten sowie über die Arbeit der Polizei.
Es geht um einen Cold Case... Kein Opfer ist je vergessen!
Einlass ist um 19 Uhr.
Beginn der Veranstaltung: 19.30 Uhr
Der Eintritt beträgt 8 Euro
Anmeldungen unter 02223/7009828

EMMA-Club
Bonn/Siebengebirge
Themenabende für Frauen
Der EMMA-Club Bonn/Siebengebirge lädt regelmäßig zu offe-
nen Diskussionsrunden für Frauen in den AWO-Treff, Haupt-
straße 109, Königswinter-Niederdollendorf. Die nächsten Ter-
mine sind am 26. Oktober und am 23. November. Am 9. Novem-
ber zeigen wir den Film „Astrid“ über das Leben der Kinder-
buchautorin Astrid Lindgren. Die Clubtreffen finden alle 14
Tage mittwochs in den ungeraden Wochen statt, Beginn ist
immer um 19 Uhr. Mehr Informationen über den EMMA-Club
unter www.emmaclubbonn.weebly.com.
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Vorhang auf - wir lieben Geschichten
Das Improtheater RatzFatz ist am 28. Oktober um 19 Uhr
im Bürgerhaus Aegidienberg zu Gast

RatzFatz tritt im Bürgerhaus Aegi-RatzFatz tritt im Bürgerhaus Aegi-RatzFatz tritt im Bürgerhaus Aegi-RatzFatz tritt im Bürgerhaus Aegi-RatzFatz tritt im Bürgerhaus Aegi-
dienberg aufdienberg aufdienberg aufdienberg aufdienberg auf

(bk) Aegidienberg. Herzlich will-
kommen beim RatzFatz Improthe-
ather. Es lebe der Moment. Eine
Inspiration und „RatzFatz!“ ent-
stehen aus dem Stegreif Ge-
schichten, die man so noch nie
gesehen hat. Seit über 20 Jahren
improvisieren die Darstellerinnen
und Darsteller von RatzFatz mit
Leidenschaft in ganz Deutschland
auf der Bühne. Nun auch im Bür-
gerhaus in Aegidienberg. Wir lie-
ben Geschichten - so das Team.
Inspiriert von den Ideen ihrer Zu-
schauer erzählen RatzFatz All-
tagsgeschichten - dramatisch,
absurd oder einfach nur komisch.
Aber auch die ernsten, kompli-
zierten oder traurigen Seiten des
Lebens bringen das Improtheater

auf die Bühne. Eingeladen zu die-
sem Event hat die Familien- und
Erziehungsberatungsstelle der
Städte Bad Honnef und Königs-
winter. Dies ist gleichzeitig die
Abschlussveranstaltung des Prä-
ventionsprojektes FAMILIE DIGI-

TAL, dass in den letzten Monaten
auf zahlreichen Veranstaltungen
und in vielen Gesprächen behan-
delt wurde.

Kreisverwaltung
und
Außenstellen am
Montag vor
Allerheiligen
geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Am Mon-
tag vor Allerheiligen, 31. Okto-
ber, sind alle Dienststellen im Sieg-
burger Kreishaus und sämtliche
Außenstellen geschlossen.
Dies gilt auch für die Dienststel-
len der Kreisverwaltung im Tech-
nopark in Sankt Augustin, die
Außenstelle des Straßenverkehrs-
amtes in Meckenheim, die Jugend-
hilfezentren in Eitorf, Neunkir-
chen-Seelscheid und Meckenheim
sowie für die Familien- und Erzie-
hungsberatungsstellen des Rhein-
Sieg-Kreises.
Daher können für diesen Tag kei-
ne Termine vergeben werden.
Die Verwaltung bittet alle Besu-
cherinnen und Besucher, dies
bereits jetzt bei ihren Planungen
zu berücksichtigen.
www.rhein-sieg-kreis.de/oeff
nungszeiten.
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Jazz und Pop mit MEONEO im Zeughaus
Bad Honnef - Ein besonderer mu-
sikalischer Leckerbissen erwartet
die Jazz- und Pop-Freunde am
Freitagabend (21. Oktober) im
Zeughaus-Kleinkunstkeller in Bad
Honnef.
Zu Gast ist erstmalig das Duo
Claudia Huismann (Gesang) und
Werner Krotz-Vogel (Gitarre). Die
beiden musikalischen Welten-
bummler präsentieren als MEO-
NEO Werke aus eigener Feder und
groovigen Jazz- und Popklänge.
„spring“ ist die aktuelle CD, die
mit 14 Kompositionen einlädt, sich
zurückzulehnen und zu lebensfro-
her Musik mit den Fingern zu
schnipsen. MEONEOS erstes Album
unter eigenem Label glänzt mit jaz-
zigen Interpretationen ausgesuch-
ter Stücke (u.a. von Stevie Wonder,
Anouk, Seal, Nick Drake, Pat Me-
theny, Madeleine Peyroux, …).
Zeughaus - Kleinkunst hautnah
Bergstraße 21

53604 Bad Honnef
zeughaus-kleinkunst.de
BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn 20.30 Uhr
KartenverkaufKartenverkaufKartenverkaufKartenverkaufKartenverkauf (15 Euro):
Brunnencafé Bad Honnef, Kirch-
str./Hauptstraße
Café Schlimbach, Bad Honnef-Ae-
gidienberg, Aegidiusplatz
KartenvorbestellungKartenvorbestellungKartenvorbestellungKartenvorbestellungKartenvorbestellung: 02224/
1237227 oder info@zeughaus-
kleinkunst.de
Online: Eventime.light (zzgl. Ge-
bühren)
Online: zeughaus-kleinkunst.de
Abendkasse ab 19 Uhr geöffnet
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine 2.ermine 2.ermine 2.ermine 2.ermine 2. Halbjahr: Halbjahr: Halbjahr: Halbjahr: Halbjahr:
4. November, 20.30 Uhr: Parslay -
Americana/Acoustic Pop
25. November, 20.30 Uhr: Plenty
Fourty, Benefizkonzert in Koope-
ration mit der Bürgerstiftung im
Weinhaus Broel
2. Dezember, 20 Uhr: Offene Büh-
ne im Zeughaus (OBiZ).
9. Dezember, Tango, Swing und
mehr - Lange Weihnachtsnacht mit
Stegreif &
Ohrenschmaus

Wieder da! Abonnement vom
Kulturring Bad Honnef e.V.
In Zusammenarbeit mit der Jo-
hannes-Wasmuth-Gesellschaft
und grosszügiger Unterstützung
des ForteClubs sowie privater
Spenderinnen und Spender.
1. Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,

Weinhaus „Im Böllchen“ in
Rhöndorf .- Deutsch-Spani-
scher Liederabend - Gitarre und
Gesang, Einzelpreis 23 Euro

2. FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25. November November November November November,,,,, 19 19 19 19 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Kursaal Bad Honnef Gi-Gi-Gi-Gi-Gi-
don KremerTdon KremerTdon KremerTdon KremerTdon KremerTrio -rio -rio -rio -rio - Schumann,
Kancheli, Poleva, Rachmani-
nov Einzelpreis 35 Euro, erm.
20 Euro

Und in der ersten JahreshälfteUnd in der ersten JahreshälfteUnd in der ersten JahreshälfteUnd in der ersten JahreshälfteUnd in der ersten Jahreshälfte
2023:2023:2023:2023:2023:
3. Ani Ter Martirosyan (Klavier),

Dilara Sahin (Violoncello) -
Werke von deutschen, türki-
schen und armenischen Kom-
ponistinnen und Komponis-
ten, Einzelpreis 23 Euro

4. Ein repräsentativer Klassik-

abend im Kursaal, Einzelpreis
35 Euro

5. Ein Vibraphonabend mit dem
griechischen Musiker Themis
Kandalepas, Einzelpreis 23
Euro

Die Konzerte in der ersten Jah-
reshälfte 2023 konnten noch nicht
terminiert werden, um ggf. auf die
unsichere Lage reagieren zu kön-
nen. Wir werden Ihnen hier bald
möglichst die Termine senden.
Der Preis des Preis des Preis des Preis des Preis des Abonnements be-Abonnements be-Abonnements be-Abonnements be-Abonnements be-
trägt 100 Euro -trägt 100 Euro -trägt 100 Euro -trägt 100 Euro -trägt 100 Euro - also eine deutli-
che Ersparnis zu den Einzelti-
ckets. Falls die angekündigten
Konzerte nicht stattfinden kön-
nen, behält das Abonnement in
der folgenden Saison seine Gül-
tigkeit und Konzerte mit entspre-
chendem Eintrittspreis können
dann wahrgenommen werden.
Interessenten können sich gerne
unter info@kulturring-
badhonnef.de melden.
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3 x 50 Jahre ehrenamtlicher Dienst im Technischen
Drei Bad Honnefer Helfer erhielten die Ehrenurkunden
aus den Händen von THW Präsident Gerd Friedsam

Die Jubilare des THW Bad Honnef. Foto: THW Bad HonnefDie Jubilare des THW Bad Honnef. Foto: THW Bad HonnefDie Jubilare des THW Bad Honnef. Foto: THW Bad HonnefDie Jubilare des THW Bad Honnef. Foto: THW Bad HonnefDie Jubilare des THW Bad Honnef. Foto: THW Bad Honnef

„Auf über 150 Jahre Einsatzerfah-
rungen kommen Jürgen Wessel,
Siegfried Limbach und Manfred
Limbach und haben dabei den
Ortsverband Bad Honnef von Be-
ginn an mit Leben gefüllt und ent-
scheidend mitgeprägt“ erklärte
der Ortsbeauftragte Carsten Hel-
brecht auf der Feierstunde im Bür-
gerhaus Aegidenberg.
Von Kindesbeinen an dem THW
Bad Honnef verbunden, das ist die
Lebensgeschichte der drei Kame-
raden die dafür mit der THW Eh-
renurkunde für 50 Jahre Dienst im
THW geehrt worden sind.
Im Beisein ihrer Familien, gela-
denen Gästen aus Politik und Ge-
sellschaft und den Kamerad/innen
des Ortsverbandes überreichte
THW Präsident Gerd Friedsam
diese besonderen Ehrungen den
Honnefer Kameraden.
Auf viele Einsätze können die drei
Geehrten zurückblicken. Ob vor
Ort in der Region oder Bundes-
weit, wann immer Hilfe benötigt
wurde, Sie waren dabei. Stellver-
tretend für die vielen Einsätze sind
hier nur die Hochwassereinsätze
an Elbe, Rhein und im Ahrtal, so-
wie der Einsturz des Kölner Stadt-
archives erwähnt. In der Region
erinnerten sich die drei Geehrten
an die Gasexplosion in Königs-

winter - Eudenbach 1989 oder ei-
nen verunfallten Bus am Rhön-
dorfer Friedhof am weiteren Ab-
rutschen zu hindern.
Für die Drei ist das THW aber auch
Familie, denn Sie sind nicht allein
im Ortsverband tätig, sondern
auch ihre Kinder und Geschwis-
ter.
Siegfried Limbach leitet die Fach-

gruppe Wassergefahren, Jürgen
Wessel ist als Koch im Ortsver-
band die gute Seele für die Ver-
sorgung und Manfred Limbach
dem Ortsverband nach vielen ak-
tiven Einsatzjahren noch als Re-
servehelfer verbunden.
Alle Drei haben einen gemeinsa-
men Wunsch für „ihren“ Ortsver-
band. Sie wünschen sich, „dass

der Ortsverband bestehen bleibt,
immer ausreichenden Nachwuchs
bekommt und der Ortsverband
schnell eine neue und größere
Unterkunft bekommen kann“.
Herzlichen Glückwunsch Euch Drei
und herzlichen Dank für Euren
Einsatz für das Technische Hilfs-
werk und für unseren Ortsverband
Bad Honnef!
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Auflösung Reitsportverein Elsfelder Hof e.V.

 

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

BLACKOUT / STROMAUSFALL 
Informationen • Vorsorge • Anlaufstellen

Der Reitsportverein Siebengebirge Elsfelder Hof e.V. ist aufgelöst.
Gläubiger werden aufgefordert ihre Ansprüche beim Liquidator Theo-
dor Busch, Burbankstr. 11, 53757 St. Augustin anzumelden.

Königswinter, den 17.10.2022 Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Giebel-Kunstwerk in Rauschendorf
Eine malerische Hommage an die Wahrzeichen des Dorfes

Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben

DP. Vier Tage hat der Theaterma-
ler Manfred Dimon am Giebel-
Kunstwerk gearbeitet.
Von Karl-Josef Schmitz, dem Ei-
gentümer des Hauses (Am Tor 3 in
Rauschendorf), an dessen Giebel
die Malerei nun zu bewundern ist,
war er mit dem Herzensprojekt
des Rauschendorfers beauftragt
worden. Entstanden ist eine Erin-
nerung an sechs Wahrzeichen des
Dorfes.
Das Haus Rauschendorf („Haus
Weber“) - Baujahr 1726 - prangt
über allen anderen malerischen
Einzeldarstellungen. Der Kapel-
lenplatz der Donatuskapelle mit
Brunnen und Pumpe, der Propst-
hof samt altem Besitzerhaus Zie-
gelstein, die alte Linde von Rau-
schendorf, die vor etwa zwanzig
Jahren einem Sturm zum Opfer
fiel, und die „Lichjas“ (Leichen-
gasse), die früher Wahrzeichen des
Dorfes war und heute als Pappel-
allee von modernen Häusern ge-
säumt ist, zieren die beiden Sei-
ten. Das mittlerweile wegen ver-
geblicher Suche nach neuen Mie-

tern abgerissene Gasthaus Fried-
richshöhe in Bockelroth, das El-
ternhaus von Schmitz’ Mutter „Et
Hüh Sefche“, ist im unteren Be-

reich des Kunstwerks malerisch
verewigt.
„Es war mir wichtig, dass diese
Dinge in Erinnerung bleiben,“ so
Schmitz, der ehemalige Front-
mann der „Los Compañeros“, ei-
ner mexikanischen karnevalisti-
schen Gruppe, die zwischen 1973
und 1990 über 900 nationale wie
internationale Auftritte spielte. Als
Erinnerung an diese Tage findet
sich auch ein kleiner Sombrero
auf dem Kunstwerk, das den Gie-
bel des Elternhauses von Schmitz’

Vater, Wilhelm Schmitz, und sei-
ner Patentante, „Tant Drina“,
fortan schmückt. Dank des Kunst-
werks können sich die Dorfbewoh-
ner nun an den (teils vergange-
nen) Wahrzeichen ihres Rau-
schendorfs erfreuen. Bei einem
Hof-Flohmarkt im Hof des Hauses
im vergangenen Monat hat sich
die Faszination bereits bewiesen:
Viele Besucher blieben stehen,
staunten, zückten ihr Smartpho-
ne, knipsten - ein Umstand, der
nicht verwundert!
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Den Tagen mehr Leben geben
Eine Fotoausstellung
mit der Fotografin und Hospizhelferin Florette Hill im Kunstraum Bad Honnef

Gespräche über die gezeigten Bilder aber auch über die Hospizbewegung prägten die VernissageGespräche über die gezeigten Bilder aber auch über die Hospizbewegung prägten die VernissageGespräche über die gezeigten Bilder aber auch über die Hospizbewegung prägten die VernissageGespräche über die gezeigten Bilder aber auch über die Hospizbewegung prägten die VernissageGespräche über die gezeigten Bilder aber auch über die Hospizbewegung prägten die Vernissage

Florette Hill stellte im Kunstraum Bad Honnef ausFlorette Hill stellte im Kunstraum Bad Honnef ausFlorette Hill stellte im Kunstraum Bad Honnef ausFlorette Hill stellte im Kunstraum Bad Honnef ausFlorette Hill stellte im Kunstraum Bad Honnef aus

(bk) Bad Honnef. „Woher kommen
wir - wo gehen wir hin“ oder
„Trauer ist der Preis, den wir
zahlen, wenn wir den Mut ha-
ben, einen Menschen zu lieben“
- diese Worte begleiten die Fo-
tografien, die Florette Hill im
Kunstraum Bad Honnef zeigte.
Neben ihrer Passion, ihre Um-
welt durch die Linse einer Ka-
mera wahrzunehmen ist die
Künstlerin auch im Hospizdienst
aktiv.
So hatte die ökumenische Hos-
pizbewegung Bad Honnef
auch zu dieser Ausstellung ein-
geladen. Im April 1997 wurde
deren Satzung unterschrieben
und damit die Gründung des
Vereins besiegelt. Seitdem sind
nun 25 Jahre vergangen und da-
mit steht ein Jubiläum ins Haus.
„Wir können heute auf 50 akti-
ve Mitglieder zählen, von denen
45 in der Trauerbegleitung und
fünf Mitglieder als Sterbebeglei-
ter tätig sind“, so Dr. Sylvia
Wesser, 1. stellvertretende Vor-
sitzendes der Hospizbewegung,
„Wie können sowohl im Kran-
kenhaus wie auch zu Hause wir-
ken. Circa 40 Sterbebegleitun-
gen werden von unserer Bewe-
gung im Jahr wahrgenommen.“
Der Verein sieht seine Chronik
als eine Erfolgsgeschichte. Es
hat sich zur Aufgabe gemacht,

mit Themen um Sterben, Tod und
Trauer, durch öffentliche Vorträ-
ge, Gespräche mit Ratsuchen-
den zur Patientenverfügung so-
wie Projektwochen in Schulen
den direkten Kontakt mit den
Bürgern in Bad Honnef zu su-
chen. Ein neues Angebot ist der
Kurs „Letzte Hilfe“, der sich an
Personen richtet, die sich im pri-

vaten Bereich über die Betreu-
ung und Begleitung Kranker und
Sterbender informieren wollten.
Die Ausstellung im Kunstraum
gab sowohl Gelegenheit, die
Werke von Florette Hill wahrzu-
nehmen wie auch mit Vertretern
der Hospizbewegung ins Ge-
spräch zu kommen. „Ich foto-
grafiere solange wie ich reise -

jahrzehntelang“ so Florette Hill,
„Durch das Internet und den
Zugang zu anderen passionier-
ten Fotografen werde ich gerne
angeregt, etwas ‚anders‘ aufzu-
nehmen.“ Sie fotografiert haupt-
sächlich Gegenstände aus der
Natur und verfremdet die Fotos
mit den Werkzeugen von Bild-
programmen am PC.
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Der Austausch mit älteren Menschen ist wichtig
Der erste gemütliche Kaffee-Klatsch für Senioren war ein absoluter Erfolg

KULTUR 
PUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Der erste Kaffee-Klatsch für Seniorinnen und Senioren war bestens besucht. Foto: Stadt Bad HonnefDer erste Kaffee-Klatsch für Seniorinnen und Senioren war bestens besucht. Foto: Stadt Bad HonnefDer erste Kaffee-Klatsch für Seniorinnen und Senioren war bestens besucht. Foto: Stadt Bad HonnefDer erste Kaffee-Klatsch für Seniorinnen und Senioren war bestens besucht. Foto: Stadt Bad HonnefDer erste Kaffee-Klatsch für Seniorinnen und Senioren war bestens besucht. Foto: Stadt Bad Honnef

(bk) Bad Honnef. Der erste Kaf-
fee-Klatsch für Seniorinnen und
Senioren war bestens besucht.
„Wir sind überwältigt von der Viel-
zahl an Teilnehmer/innen und der
netten, wertschätzenden Atmos-
phäre“, so Susanne Langguth, die
die Initiative „Gemeinsam statt
einsam“ von Beginn an für die
Seniorenvertretung mit begleitet
hat, ist begeistert von dem er-
folgreichen Auftakt. Die Initiative
ist ein von der Seniorenvertretung
der Stadt ausgehendes Projekt,
das außerdem vom Fachdienst So-
ziales und Asyl der Stadt, dem
Bündnis für Familie und dem Ver-
ein Gesundes Bad Honnef getra-
gen wird. Zu Beginn wurde
zunächst eine Art Besuchsdienst
für einsame Menschen ins Leben
gerufen. Hieraus sind mit der Zeit
zahlreiche Freundschaften er-
wachsen. Da die Pandemie nun
etwas mehr Spielraum gibt, star-
ten weitere Formate, die dazu
beitragen sollen, dass sich inbe-

sondere ältere Menschen weni-
ger einsam fühlen und mehr An-
schluss und Austausch finden.
Allerdings richtig sich das Projekt
nicht ausschließlich an Senioren.
Grundsätzlich ist jeder willkom-
men.
Der Kaffeeklatsch wurde auch ge-
nutzt, um die Betroffenen selber
um Rat zu bitten, Bedürfnisse zu
erfragen und einen lebendigen
Austausch zu ermöglichen. Es sind
direkt erste Verabredungen zu
Spaziergängen getroffen worden
und ein Bücherclub angedacht.
„Ich fand es heute wirklich sehr
liebevoll vorbereitet und würde
mir wünschen, dass solche Treffen
regelmäßig stattfinden. Es wäre
schön, wenn sich auch Jüngere

beteiligen würden. Einsamkeit ist
ja wirklich ein Thema durch alle
Generationen,“ so Trisa Krum-
scheid. Sie ist 67 Jahre alt, enga-
giert sich seit dem ersten Tag im
Projekt „Gemeinsam statt ein-
sam“ und betont, wie sehr alle
Beteiligten vom Austausch und
dem analogen Zusammenkom-
men profitieren. Die Initiative
freut sich besonders über den ge-
lungenen Auftakt, weil es den Be-
darf zeigt, das lockere Beisam-
mensein fest zu etablieren. Die
kommenden Termine werden
rechtzeitig bekannt gegeben. Wer
Interesse an einem Austausch hat,
kann sich per E-Mail an
sozial@bad-honnef.de
gerne melden.
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Neue Carrombretter beim Carrom-Club Siebengebirge
Was aus einer Laune heraus entstand hat sich mittlerweile bereits professionalisiert

Hinten alt, vorne neu - Ocki 1 hat die Mitglieder des Carrom-VereinsHinten alt, vorne neu - Ocki 1 hat die Mitglieder des Carrom-VereinsHinten alt, vorne neu - Ocki 1 hat die Mitglieder des Carrom-VereinsHinten alt, vorne neu - Ocki 1 hat die Mitglieder des Carrom-VereinsHinten alt, vorne neu - Ocki 1 hat die Mitglieder des Carrom-Vereins
Siebengebirge überzeugtSiebengebirge überzeugtSiebengebirge überzeugtSiebengebirge überzeugtSiebengebirge überzeugt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Stadtradeln 2022
CDU Königswinter erzielt vierten Platz

(bk) Ittenbach. Im Herbst 2019 war
Kirmes in Ittenbach. Der Sonntag
ist verregnet aber im Zelt des Mai
Club Ittenbach e.V. wurden Boards
mit Spielsteinen aufgebaut. Car-
romspieler aus Köln, genauer ge-
sagt von den Carrom Freunden
Köln sekundiert vom Präsident des
deutschen Carrom Verband Dirk
Polchow präsentieren das Brett-
spiel und einige neugierigen It-
tenbacher waren fasziniert von
den präzisen und schnellen
Schusstechniken mit Striker und
Spielsteinen. Das war die Geburts-
stunde des Carrom Club Sieben-
gebirge und damit einem Verein
im südlichen NRW nahe der Gren-
ze zum nördlichen Rheinland-
Pfalz. „Wir sind Carrom Begeis-
terte, generationsübergreifend
aus dem Bereich des Siebenge-
birges und trainieren jeden Mitt-
woch ab 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Ittenbach
Kantering“, so Heinz Arens,. Vor-
sitzender des Vereins, „Wir freu-
en uns über Mitbürger/in aus nah
und fern. Wer Spaß hat am Spiel
oder auch das Spiel gerne kennen
lernen möchte, ist stets herzlich
willkommen. In unserer Truppe
sind auch turniererfahrene Spie-
ler, die für unsere Farben an den
Start gehen. Und selbstverständ-
lich freuen wir uns auch speziell

über jugendliche Interessenten,
denen wir gerne ein Spielangebot
machen.“ Damit das Spiel noch
mehr Freude macht, bildet Ock 1
die perfekte Unterlage für das
Spiel. Nach intensiven Gesprä-
chen zwischen dem Vorstand des
CCS und der Schreinerei Ocken-
fels aus Niederpleis war der Fun-
ke der Begeisterung auf die Fir-
menleitung übergesprungen und
es wurde eine intensive Vorberei-
tung und Materialfindung in Be-
wegung gesetzt. Im Spätsommer
2021 wurde im Rahmen eines ODM
Turniers in Bad Honnef der erste
Prototyp getestet. Hier konnten
sich die Turnierteilnehmer versu-
chen und es wurden wichtige In-
formationen gesammelt. Im wei-
teren Verlauf zeigte die Entwick-
lung des Boards erste Ergebnis-
se, die Materialzusammenset-
zung wurde gefunden und so wur-
de auf dem folgenden Turnier in
Berlin im April 2022 Prototyp 2
vorgestellt. Wenn auch die Spiel-
fläche noch ohne Markierungen
war, so zeigte sich, dass der Weg
der Entwicklung richtig war, und
nun das Ziel umzusetzen zum
ODM Turnier im August 2022 zu
präsentieren. Ocki 1 überzeugte
und somit war der Weg frei und
wurde am 14. September als Spiel-
gerät des CCS e.V. vorgestellt.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

Königswinter. Vom 4. bis zum 24.
September 2022 traten beim dies-
jährigen Stadtradeln 16 Teams
aus Königswinter wieder kräftig
in die Pedale, um möglichst viele
Radkilometer zu sammeln und CO2
einzusparen. Die CDU Königswin-
ter nahm ebenfalls an der Aktion
teil und hat mit insgesamt 4.800
auf dem Fahrrad zurückgelegten
Kilometern wie bereits im letzten
Jahr den vierten Platz belegt.

Ziel der Kampagne ist es,
möglichst viele Menschen für das
Fahrradfahren zu begeistern.
Durch den Umstieg vom PKW auf
das Rad können rund 140 g Treib-
hausgas-Emissionen pro Perso-
nenkilometer gegenüber dem Pkw
eingespart werden (Quelle: Um-
weltbundesamt). „Ich freue mich,
dass wir als CDU wieder bei der
Aktion mitgemacht und den vier-
ten Platz belegt haben. In unse-

rem Team aus acht Leuten haben
wir mit 600 geradelten Kilome-
tern pro Kopf sogar den Spitzen-
wert unter allen teilnehmenden
Teams erreicht“ so der CDU-Par-
teivorsitzende Christian Steiner.
„Ich bedanke mich besonders bei
Franz Gasper, Annette und Joach-
im Mock sowie Dr. Josef Griese
und Sabine Eckgold, die maßgeb-
lich zu dem Erfolg beigetragen
haben“, so Steiner abschließend.
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Powered by
Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Unbekannte Ecken des Siebengebirges erkundet
Der Heimatverein Heisterbacherrott machte sich auf zur Herbstwanderung „Wein & Weg“

Über Stock und Stein wanderte man auf Einladung des Heimatvereins HeisterbacherrottÜber Stock und Stein wanderte man auf Einladung des Heimatvereins HeisterbacherrottÜber Stock und Stein wanderte man auf Einladung des Heimatvereins HeisterbacherrottÜber Stock und Stein wanderte man auf Einladung des Heimatvereins HeisterbacherrottÜber Stock und Stein wanderte man auf Einladung des Heimatvereins Heisterbacherrott

(bk) Heisterbacherrott. Fünf Kilo-
meter Wegstrecke lagen vor den
Wanderinnen und Wanderern, die
der Einladung des Heimatvereins
Heisterbacherrott gefolgt waren
und sich unter dem Motto „Wein
& Weg“ aufmachten, dass Sieben-
gebirge zu erkunden. „Bei herrli-
chem Herbstwetter begab sich
eine erfreulich große Schar von
Wanderfreundinnen und -freun-
den auf die Wanderstecke, bei
dem wir zahlreiche unbekannte
Ecken erkundeten, die eine sol-
che Wanderung erst richtig inter-
essant machten“, so Helmut Zim-
mer, Vorsitzender des Heimatver-
eins. Der Wanderweg führte vom
Kloster Heisterbach zur aussichts-
reichen Dollendorfer Hülle vorbei
an den Weinberghängen. Von der
„Hülle“ aus waren sowohl der Blick
ins Rheintal als auch der in die Vor-
eifel ungetrübt. Unterwegs beein-
druckten Fauna und Flora. Der kurz-
fristig notwendig gewordene Tausch
der „Wanderführerin“ beeinträch-

tigte die Stimmung der Wander-
schar nicht. Nach dem Abstieg durch
die Weinberge hinunter nach Ober-
dollendorf führte der Weg durchs
Mühlental zurück zum Ausgangs-

punkt am Parkplatz Kloster Heis-
terbach. Dort erwartete die Wan-
derer eine kleine Verkostung von
Siebengebirgsweinen, was die Ver-
anstaltung abrundete. Nach eini-

gen Informationen über den Wein-
anbau im Siebengebirge waren sich
alle einig: Auch im Siebengebirge
gibt es noch unbekannte Ecken,
deren Erkundung lohnenswert ist.
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The Soul of Tango
Folk im Feuerschlösschen präsentierte das argentinische Duo Merlino & Tagini im KASCH

Das argentinische Duo Merlino & Tagini trat im KASCH aufDas argentinische Duo Merlino & Tagini trat im KASCH aufDas argentinische Duo Merlino & Tagini trat im KASCH aufDas argentinische Duo Merlino & Tagini trat im KASCH aufDas argentinische Duo Merlino & Tagini trat im KASCH auf

(bk) Bad Honnef. Gabriel Merlino
beherrscht das Bandoneon wie
kaum ein Zweiter und gilt als ei-
ner der begnadetsten jungen Ban-
doneonisten der Welt. Bereits
2001 musizierte er im Duo mit
Maestro José Libertella, Kopf des
legendären „Sexteto Mayor“ und
wurde Solist und musikalischer
Leiter bei der weltbekannten Show
„Tango Pasión“. Vanina Tagini, die
charismatische Solosängerin die-
ser Show, war und ist weltweit
unterwegs und fesselt die Zu-
schauer vom ersten Ton an mit
ihren Interpretationen der immer
wieder leidvollen, gelegentlich
süßen, immer aber ergreifenden
Tango-Kompositionen. Getauft
mit dem Wasser des Rio de la
Plata, beherrscht sie mit Innig-
keit die volle Bandbreite und alle
Ausdrucksmöglichkeiten des Tan-
go Argentino auf authentische,
leidenschaftliche, ans Herz gehen-
de Art und Weise. Im KASCH tra-
ten beide nun auf und begeister-
ten das Publikum. Ihre Rhythmen
ließen kaum jemanden ruhig sit-
zen oder stehen. Die beiden Mu-
siker ließen den Funken schnell
auf die Zuhörer überspringen und
so erlebten alle einen tollen
Abend voller rhythmischer wie
auch melodischer Merkmale tra-
ditioneller Tangomusik wie auch
moderne Elemente des zeitge-
nössischen Tango Nuevo sowie
Jazz in den verschiedenen Arran-
gements. Sie erlebten eine groß-
artige Vokalistin Vanina Tagini, die
mit ihren tiefgehenden Interpre-
tationen des immer wieder leid-
vollen, gelegentlich süßen, aber
immer wieder lebendigen Tango-
Themas überzeugte. Wer wie sie
mit dem Wasser des Rio de la
Plata getauft ist, beherrscht eben
die Bandbreite und Ausdrucks-
möglichkeiten des Tango Argenti-
no auf authentische, leidenschaft-
liche und tanzbare Weise. Am 13.
November steht im KASCH ein
weiteres Highlight auf dem Pro-

gramm. Die irische Geigerin und
Multiinstrumentalistin Clare Sands
repräsentiert um 19 Uhr einen ein-

zigartigen Stil in der irischen Mu-
sik. Sie wird an diesem energische
und eklektische Klänge erzeugen,

die in der traditionellen irischen
Musik verwurzelt sind, mit einer
Art Funky Fusion-Gefühl.
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Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-
ben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutz
empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Heine-
mann, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Wallfahrtswoche
ab 23. Oktober
Kirche St. Judas Thaddäus
in Heisterbacherrott

Taizé-Gebet
in der
Erlöserkirche
Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis
Bad Honnef (Tal) am Montag, 24.
Oktober, um 19.10 Uhr in die Erlö-
serkirche ein.  Die Taizé-Andach-
ten wollen einen Ort der Stille
und Muße sein und den Menschen
einen Raum zum Innehalten und
zur Besinnung eröffnen.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

8 Uhr - Gottesdienst der Grund-
schulen in der Erlöserkirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus;
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
P. Haase-Schlie und Präd. i. A. Edna Li
Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
14.30 Uhr - Senioren-Café

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
19.30 Uhr - Männerkochen
Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
16 Uhr - Informationsveranstal-
tung der Polizei für Seniorinnen
und Senioren - über den „Enkel-
trick“ und mehr
Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
17 Uhr - Kochen International
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr - Zentraler Gottesdienst

zum Reformationstag - anschlie-
ßend Gemeindeversammlung
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse
mit Eröffnung der Erstkommuni-
onvorbereitung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Ev-Kirche ökum. Tai-
zé-Gebet
Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barmher-
zigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faustyna
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.

Martinus
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Aeg-D Rosenkranzgebet
18 Uhr - Sel Andacht der Frauen-
gemeinschaft St. Anna
18.30 Uhr - AK Hl. Messe

Wir freuen uns, das wir die tradi-
tionelle Wallfahrt zum Hl. Judas
Thaddäus in Heisterbacherrott in
diesem Jahr seit längerem wieder
über eine ganze Woche anbieten
können. Es ist das erste Mal, dass
die Wallfahrt fast nur von einem
Team von berufstätigen Ehren-
amtlichen vorbereitet und dabei
auf neue Füße gestellt wurde.
Manch einer mag sagen, dass
wallfahren nicht mehr zeitgemäß
ist. Doch wer könnte mit gutem
Gewissen behaupten, dass es in
Zeiten von Corona, Krieg und un-
sicheren Zukunftsaussichten heu-
te keine Not, schwere oder ver-
zweifelte Anliegen mehr gibt?
Brauchen die Menschen nicht
mehr denn je Fürsprache und Stär-
kung? Vor fast genau 100 Jahren
hat eine Godesbergerin den
Grundstein für die rege Wallfahrts-
tradition nach Heisterbacherrott
gelegt. Doch zuletzt hat die Zahl
der (überwiegend älteren) Pilger
stetig abgenommen. Daher haben
wir uns vorgenommen, die Wall-
fahrt auf modernere Füße zu stel-

len. Wir wollten die Wallfahrt mit
neuem Leben füllen und dabei Alt-
bewährtes um ein attraktives Ver-
anstaltungsprogramm ergänzen,
um weitere Zielgruppen (Kinder,
Jugendliche, Familien, junge Er-
wachsene) anzusprechen und auch
die Mitglieder des eigenen Seel-
sorgebereichs einzubinden.
Wir hoffen, dass uns das gelungen
ist.  Wenn Sie weitere Informatio-
nen benötigen, dann melden Sie
sich gerne: k.koeppe@gmx.de.
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Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

„Bewusstsein -
völlig überschätzt“

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
14.30 Uhr - St. Joseph Wortgot-
tesdienst 100 Jahre Tambourcorps
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Eröff-

nung der Wallfahrtsoktav parallel „Kin-
derkirche“ im Thaddäus Treff / anschl.
Möglichkeit der Einzelsegnung
15 Uhr - St. Joseph Taufe
Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
8.30 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
18 Uhr - St. Judas Thaddäus An-
dacht Wallfahrtsoktav
Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst

9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Wall-
fahrtsmesse
Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst

18 Uhr - St. Judas Thaddäus An-
dacht Wallfahrtsoktav
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober Hl. Simon
und Hl. Judas, Apostel
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Wall-
fahrtsmesse
18 Uhr - Kapelle Sandscheid Hl.
Messe anl. Patrozinium
19 Uhr - St. Judas Thaddäus An-
dacht Nacht der Lichter

Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 8. November, um 19.30
Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
haus in 53639 Königswinter-Itten-
bach, Kantering 11a (direkt ne-
ben der Ev. Kirche).
Der Mensch charakterisiert sich
seit eh und je durch seine Be-
wusstseinsfähigkeit, die wir Tie-
ren weitgehend absprechen. Bio-
logen sehen aber immer deutli-
cher die unbewussten, „tierli-
chen“, geistigen Fähigkeiten des
Menschen. Wirtschaftswissen-
schaftler studieren die Auswir-
kungen. Welche Rolle spielt be-

wusstes und unbewusstes Han-
deln in unserem Leben? Wo ent-
scheiden wir „frei“ und wo be-
stimmt unser Unterbewusstsein?
Der Biologe und Referent des
Abends, Berthold Durst, meint:
„Wir entscheiden viel mehr unbe-
wusst, als uns bewusst ist. Und
das ist kein Fehler, sondern eine
Qualität“.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion mit dem Referenten.
Zum Abschluss des Abends treffen
sich die Teilnehmer bei kalten
Getränken und Salzgebäck zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Gäste sind willkommen.
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- 1:1
- 4:2
- 3:0
- 1:3
- 3:2
- 0:5
- 0:3
- 0:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 21:6 24
2. 9 21:10 20
3. 9 23:9 19
4. 9 25:17 17
5. 9 26:10 16
6. 9 21:15 15
7. 9 14:12 13
8. 8 11:9 11
9. 9 14:13 11
10. 9 17:21 11
11. 9 15:21 10
12. 9 7:16 7
13. 9 17:29 7
14. 9 12:18 6
15. 8 6:25 5
16. 9 9:28 4

SV Wachtberg

SV Schlebusch
Deutz 05

1. FC Spich

SV Schlebusch
SV Altenberg
TuS Oberpleis
FSV Neunkirchen-Seelscheid

FV Bad Honnef

So. 23.10., 15:15 Uhr TuS Mondorf - TuS Oberpleis

SV Wachtberg

SV Altenberg

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         9. Spieltag       9. Spieltag        9. Spieltag       9. Spieltag

TuS Mondorf
TuS Oberpleis

FSV Neunkirchen-Seelscheid
FV Wiehl

SC Rheinbach
SSV Merten

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Schlebusch

So. 23.10., 15:00 Uhr SpVg. Porz - SV Wachtberg

So. 23.10., 15:00 Uhr VfL Alfter - SC Rheinbach

So. 23.10., 15:00 Uhr FV Bonn-Endenich - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 23.10., 15:00 Uhr SSV Merten - Deutz 05

So. 23.10., 15:00 Uhr 1. FC Spich - FV Wiehl

So. 23.10., 15:30 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - SV Altenberg

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bonn-Endenich FV Bad Honnef

Deutz 05 SSV Homburg-Nümbrecht

SSV Merten
TuS Mondorf
1. FC Spich

SC Rheinbach SpVg. Porz
FV Wiehl VfL Alfter

- 3:1
- 2:1
- 1:2
- 7:0
- 3:4
- 4:0
- 4:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 31:8 25
2. 8 37:15 22
3. 10 31:20 21
4. 10 31:19 19
5. 9 30:15 17
6. 10 23:21 17
7. 9 25:28 14
8. 10 24:21 10
9. 8 19:18 10
10. 9 17:27 10
11. 11 19:37 10
12. 10 17:18 9
13. 9 15:27 9
14. 11 13:36 9
15. 10 18:18 8
16. 9 15:37 6

FC Kosova
SV Fortuna Müllekoven

SV Menden

Hellas Troisdorf
TuS Mondorf II

SSV Kaldauen

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           11. Spieltag         11. Spieltag          11. Spieltag         11. Spieltag

SF Aegidienberg
RW Hütte

SSV Happerschoß
Spvgg. Hurst-Rosbach

1. FC Niederkassel
Umutspor Troisdorf

SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel II
TSV Wolsdorf

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.10., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SV Allner-Bödingen

So. 23.10., 15:15 Uhr SV Menden - Hellas Troisdorf

So. 23.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - FC Kosova

So. 23.10., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - 1. FC Niederkassel

So. 23.10., 14:30 Uhr SSV Kaldauen - Umutspor Troisdorf

So. 23.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SSV Happerschoß

SV Allner-Bödingen

So. 23.10., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - 1. FC Niederkassel II

1. FC Niederkassel II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

TuS Mondorf II
SV Allner-Bödingen Spvgg. Hurst-Rosbach

RW Hütte

Umutspor Troisdorf SF Troisdorf 05
FC Kosova SV Fortuna Müllekoven

SV Menden
SF Aegidienberg

1. FC Niederkassel TSV Wolsdorf

- 3:3
- 3:3
- 6:4
- 1:2
- 13:0
- 1:2
- 0:5
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 11 43:20 25
2. 11 30:8 24
3. 11 39:11 22
4. 10 34:12 22
5. 10 43:13 20
6. 10 28:13 20
7. 10 24:12 20
8. 10 33:12 19
9. 10 23:23 13
10. 10 25:33 12
11. 11 19:38 12
12. 10 14:27 10
13. 10 14:26 9
14. 10 12:33 9
15. 10 14:31 7
16. 11 15:57 6
17. 11 10:51 4
18. 0 0:0 0

SV Höhe GW Mühleip

So. 23.10., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SV Buchholz 05 II

TuS Eudenbach
TuS Schladern

Olympias Eitorf

FC Rot-Weiss Neunkirchen
SV Öttershagen II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS Herchen II

SV Leuscheid II TuS Schladern
FC Rot-Weiss Neunkirchen

VfR Marienfeld II TuS Winterscheid II
FC Hennef 05 II

Spvgg. Hurst-Rosbach II
SV Öttershagen II SV Buchholz 05 II
TV Rott SV 09 Eitorf II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.10., 13:00 Uhr SV 09 Eitorf II - SV Höhe

So. 23.10., 13:00 Uhr TuS Schladern - FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

So. 23.10., 15:00 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - SV Leuscheid II

So. 23.10., 12:30 Uhr TuS Winterscheid II - FC Hennef 05 II

So. 23.10., 12:45 Uhr SV Öttershagen II - VfR Marienfeld II

So. 23.10., 17:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach II - TuS Herchen II

So. 23.10., 15:00 Uhr GW Mühleip - SV Allner-Bödingen III

So. 23.10., 17:00 Uhr Olympias Eitorf - TV Rott

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         11. Spieltag       11. Spieltag        11. Spieltag       11. Spieltag

TuS Winterscheid II
SV Leuscheid II

SV Buchholz 05 II
TV Rott

SV Allner-Bödingen III
GW Mühleip

Spvgg. Hurst-Rosbach II

TuS Eudenbach

SV Allner-Bödingen III

TuS Herchen II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

SV Höhe
FC Hennef 05 II

VfR Marienfeld II

SV 09 Eitorf II
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26. Deutsche Sprintmeisterschaften in Schweinfurt
Zweimal Silber für den WSVH

Moritz Witten, Vizemeister im SprintMoritz Witten, Vizemeister im SprintMoritz Witten, Vizemeister im SprintMoritz Witten, Vizemeister im SprintMoritz Witten, Vizemeister im Sprint

MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Deutsche Vizemeister im Sprint 2022 die WSVH-Mannschaft: v.l. Marc Danne, Moritz Witten, Clemens IssingDeutsche Vizemeister im Sprint 2022 die WSVH-Mannschaft: v.l. Marc Danne, Moritz Witten, Clemens IssingDeutsche Vizemeister im Sprint 2022 die WSVH-Mannschaft: v.l. Marc Danne, Moritz Witten, Clemens IssingDeutsche Vizemeister im Sprint 2022 die WSVH-Mannschaft: v.l. Marc Danne, Moritz Witten, Clemens IssingDeutsche Vizemeister im Sprint 2022 die WSVH-Mannschaft: v.l. Marc Danne, Moritz Witten, Clemens Issing
und Tim Danne. Fotos: Meinruderbildund Tim Danne. Fotos: Meinruderbildund Tim Danne. Fotos: Meinruderbildund Tim Danne. Fotos: Meinruderbildund Tim Danne. Fotos: Meinruderbild

Vom 8. bis 9.Oktober fanden die
diesjährigen Deutschen Sprint-
meisterschaften in Schweinfurt
statt. Bei typischem Herbstwet-
ter aber insgesamt fairen Bedin-
gungen stellten sich mehr als 556
Ruderer/-innen aus 65 Vereinen
in 300 Booten der Konkurrenz.
Seitens des WSVH gingen fünf
Ruderer/-innen einmal im Doppel-
vierer und viermal im Einer an
den Start.
Auf der 350-m-Sprintdistanz gibt
es nur eine Devise - Vollgas. Und
das gaben die Aktiven auch. Am
ersten Tag ruderten die Brüder
Marc und Tim Danne, Moritz Wit-
ten und Clemens Issig in der offe-
nen Männerklasse SM 4x A.
13 Boote hatten gemeldet und
mussten sich gemäß dem Regle-
ment zunächst in drei Vorläufen
qualifizieren. Den WSVH-Athleten
gelang im ersten Rennen ein
zweiter Platz und im Hoffnungs-
lauf ein souveräner Sieg. Damit
qualifizierten sie sich für das A-
Finale. In einem spannenden Fi-
nale zeigten die WSVH-Athleten -
wie in den Jahren zuvor - ihre
ausgeprägten Sprinterqualitäten.
Sie mussten sich nur dem Kölner

Ruderverein von 1877 geschlagen
geben und sind nun deutsche Vi-
zemeister im Sprint in ihrer Boots-
klasse.
Am zweiten Tag zeigte Moritz Wit-
ten im Einer seine Klasse mit ei-
nem klaren Sieg im Vorlauf und
qualifizierte sich damit direkt für

das Halbfinale. Das Halbfinale be-
endete Moritz auf Platz zwei und
ebenso das Finale.
Moritz Witten nach den Rennen:
„Ich bin sehr zufrieden mit der
Regatta. Zwar konnte ich meinen
Titel im Einer nicht verteidigen,
dafür gab`s diesmal zwei Medail-
len und die eine davon noch im
Mannschaftsboot. Das macht
dann umso mehr Spaß, wenn man
sich mit allen zusammen freuen
kann.“
Auch Marc und Tim Danne woll-
ten es am Tag 2 noch einmal wis-
sen und starteten - sonst als Team
im Zweier unterwegs - im Einer.
Marc Danne erreichte im Vorlauf
B einen respektablen zweiten
Platz. Im Vorlauf D kam Tim Dan-

ne als vierter ins Ziel. In ihren
jeweiligen Hoffnungsläufen konn-
ten sich Marc und Tim nicht für
das Finale qualifizieren.
Esther Böning stellte sich im Ei-
ner bei den Seniorinnen der Kon-
kurrenz von 20 Gegnerinnen ob-
wohl sie in diesem Jahr noch bei
den Juniorinnen A startberechtigt
war. Esther gelang es nicht, sich
für das Finale zu qualifizieren.
Mit diesen teils bemerkenswert
guten Erfolgen bei den deutschen
Sprintmeisterschaften ist der Trai-
ningsmannschaft ein krönender
Abschluss der Saison gelungen.
Besonderer Dank gebührt Fritz
Vreden, welcher das Team wäh-
rend der gesamten deutschen
Sprintmeisterschaft unterstützte.
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Abteilungsversammlung bei TRI POWER Rhein-Sieg
MTB Ausfahrt im Siebengebirge zum Saisonabschluß

Mit dem MTB durchs herbstliche Siebengebirge: Triathleten von TRI POWERMit dem MTB durchs herbstliche Siebengebirge: Triathleten von TRI POWERMit dem MTB durchs herbstliche Siebengebirge: Triathleten von TRI POWERMit dem MTB durchs herbstliche Siebengebirge: Triathleten von TRI POWERMit dem MTB durchs herbstliche Siebengebirge: Triathleten von TRI POWER

Aeg.-Rottbitze: Vorbildlich: Bei
einer Gesamtmitgliedszahl von
130 fanden über 30 Aktive von TRI
POWER Rhein-Sieg (der Triathlon-
abteilungen von HTV und SFA) den
Weg ins Vereinsheim am Sport-
platz in Rottbitze. U.a. fanden
Abteilungsvorstandswahlen statt:
Bestätigt wurden Dirk Wevelsiep
(Abteilungsleitung), Volker Stau-
tz (Finanzen), Lara Wevelsiep
(Sportliche Leitung), Andreas
Diehl (Eventmanagement) und
Bernd Fischer (Presse). Neu im
Team ist Jens Schneider (Mitglie-
derverwaltung). Neben dem Sai-
sonrückblick und -Ausblick konn-
ten sich die aktiven Mitglieder
mit neuer Wettkampfkleidung
eindecken (zuständig ist Matthias
Vedder). Anschließend Smalltalk
beim gemeinsamen Grillen,
Vor der Versammlung wagten sich
zehn Sportler mit MTB bzw. Gra-
velbike an die anspruchsvolle Sie-
bengebirgsmarathonstrecke. Der

Siebengebirgsmarathon fand 2021
nur als Halbmarathon statt. Am 2.
Dezemberwochenende wird neben

dem HM auch wieder die volle Ma-
rathondistanz angeboten. Wer sich
für interessante Helferaufgaben an

diesem Tag interessiert: Bitte mel-
den bei
SportbeiTriPower@gmail.com   (bf)

Dragons mit Auswärtserfolg bei EN BASKETS Schwelm
EN BASKETS Schwelm gegen die Dragons Rhöndorf endet 65:80
(bk) Bad Honnef/Schwelm. Dank
einer starken Performance von
jenseits der 6,75-Meterlinie und
einem erneut kaum zu kontrollie-
renden Devon Goodman bleibt die
Weste der Dragons Rhöndorf nach
dem Auswärtserfolg bei den EN
BASKETS Schwelm blütenweiß. Mit
dem ersten 3er des Abends eröff-
nete US-Boy Devon Goodman die
Partie für die Dragons Rhöndorf
und sollte damit die Richtung des
Basketball-Abends letztlich schon
vorgeben. In einer teils wilden und
schnellen Anfangsphase ging es
zunächst hin und her, ehe sechs
Punkte durch Devon Goodman und
Zaba Bangala den ersten Spielab-
schnitt beschlossen. Ein 13:2-Lauf
zu Beginn des zweiten Viertels ließ
die Gastgeber von den EN BAS-
KETS verdutzt zurück, hatten die
Schwelmer Korbjäger doch zu
nahezu jedem Zeitpunkt der Par-
tie die Überlegenheit unter den
Brettern, wussten aber keinen Pro-
fit daraus zu schlagen. Dies war
vor allem einer defensiv sehr diszi-
pliniert auftretenden Drachen-
Mannschaft geschuldet, die kaum
leichte Abschlüsse zuließ und sich
bis zur Halbzeit auf 29:42 abset-

zen konnte. Nach dem Pausentee
waren zunächst die Gastgeber am
Drücker, die trotz gemischter Bi-
lanz aus den ersten beiden Sai-
sonspielen als sicherer Playoff-
Kandidat gelten. Besonders US-
Center Harmon Reed war der er-
wartete schwere Brocken für die
Drachen-Verteidigung und been-
dete den Abend mit einer starken
Statline aus 29 Punkten und 17
Rebounds. Unnötige Ballverluste
auf Seiten der Dragons ließen die
Gastgeber beim Zwischenstand
von 40:44 wieder an das Come-
back glauben, dem die Dragons
durch weitere sichere Würfe von
Downtown in Person von Devon
Goodman und Capitano Paul Alb-
recht jedoch wieder einen Riegel
vorschoben. Mit Akzenten von Flo-
rian Koch und Zaba Bangala been-
dete das Team von Coach Julius
Thomas das Viertel und konnte mit
einer bereits vorentscheidenden
46:62-Führung in die finalen zehn
Minuten starten. Ein krachender
Dunk durch Devon Goodman sorg-
te für ein weiteres Highlight in ei-
nem teils zerfahrenen Spielab-
schnitt. Die Schwelmer Korbjäger
versuchten mit teils schnellen und

hektischen Abschlüssen nochmals
in Schlagdistanz zu kommen, hat-
ten das Wurfglück aber wahrlich
nicht gepachtet. Entsprechend war
die Partie bereits mehrere Minu-
ten vor Ende entschieden und en-
dete mit einem verdienten 65:80-
Erfolg für die Mannen vom Fuße
des Drachenfels. Besonders von
jenseits der 6,75-Meterlinie über-
zeugten die Dragons Rhöndorf an
diesem Abend und brachten stram-
me 56 Prozent ihrer Wurfversuche
im gegnerischen Korb unter. Die
EN BASKETS Schwelm konnten ih-
rerseits nur eine 3er-Quote von
11Prozent verbuchen, gewannen
das Rebound-Duell aber deutlich.
(36:27) Auch von der Freiwurflinie
erwischten die Schwelmer einen
wahrlich gebrauchten Tag und be-
endeten den Abend mit schwachen
33 Prozent von der Linie. „Wir ha-

ben heute eine sehr geschlossene
Mannschaftsleistung gezeigt und
das Spiel über sehr weite Teile kon-
trolliert. Gerade defensiv waren wir
solide und haben Schwelm nie in
Rhythmus kommen lassen“, so Ju-
lius Thomas, Headcoach Dragons
Rhöndorf, „Jetzt gilt es zu regene-
rieren und uns in der kommenden
Woche weiter zu verbessern.“
Nach zwei Auswärtsspielen sind die
Dragons an diesem Samstag
erstmals „zuhause“ gefordert,
wenn es um 19 Uhr im Ausweich-
Quartier in Sankt Katharinen zum
Kräftemessen mit den SBB Bas-
kets Wolmirstedt kommt. Gegen
Schwelm spielten: Goodman (26/
4-3er, 9 Assists), Falkenstein (7/2),
Bangala (8), Valesin (1), Wendeler
(7), Buchholz (9/1), Koch (10/2),
Nellessen (1), Albrecht (11/1, 9 Re-
bounds) und Bergmann (0).
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1990 wurde der Tag durch die 
UNO initiiert um die Leistungen 

der Älteren wertzuschätzen. 

Zur Wertschätzung tragen 
wir gerne bei: Angefangen 

mit modernen Wohnräumen, 
wunderschönen Foyers und 

traumhaft schönen Parks verfolgen 
wir schon lange das Konzept 

eines respektvollen Miteinanders.

HAPPY BIRTHDAY ZUM

WELTSENIORENTAG!

Zu mehr Wertschätzung tragen wir gerne bei. 
www.wohnresidenzen.info
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Grippeschutz -
Die Immunabwehr ab 60 braucht Unterstützung
Rechtzeitig einen Termin für die Grippeimpfung vereinbaren
Ebenso wie viele andere Infekti-
onskrankheiten ist die Grippe für
Menschen ab 60 Jahren besonders
gefährlich: Sie haben ein deutlich
höheres Risiko für einen schwe-
ren Verlauf. Das liegt zum einen
daran, dass in höherem Alter oft
Vorerkrankungen wie Diabetes
oder Herz-Kreislauf-Probleme den
Körper schwächen.
Zum anderen spielt die Alterung
des Immunsystems, die soge-
nannte Immunseneszenz, eine
große Rolle. So werden zum Bei-
spiel weniger weiße Blutkörper-
chen gebildet, die entscheidend
für die Immunabwehr sind. Des-
halb ist es für ältere Menschen
besonders wichtig, das Immun-
system bei der Bekämpfung von
Grippeviren zu unterstützen - am
besten mit einer frühzeitigen Grip-

peimpfung zwischen Oktober und
Mitte Dezember. Aber auch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt, bis ins
Frühjahr hinein, ist die Impfung
noch sinnvoll.
Grippeimpfung jährlich erneuernGrippeimpfung jährlich erneuernGrippeimpfung jährlich erneuernGrippeimpfung jährlich erneuernGrippeimpfung jährlich erneuern
Die jährliche Grippeimpfung ist für
Menschen ab 60 Jahren generell
sehr wichtig und wird von der Stän-
digen Impfkommission (STIKO)
empfohlen.
In der Arztpraxis oder Apotheke
wird man beraten, welche Grip-
peimpfung die STIKO ab 60 Jah-
ren empfiehlt. Wer zu dieser Al-
tersgruppe gehört, sollte sich
rechtzeitig um einen Impftermin
kümmern, um zu Beginn der Grip-
pesaison geschützt zu sein. Aber
auch im Dezember oder nach dem
Jahreswechsel ist der Gang in die
Praxis noch sinnvoll, denn meist

rollt die Grippewelle erst ab Ja-
nuar richtig los. Australien, wo der
Winter im Juni begann, erlebte in
diesem Jahr bereits eine schwere
Grippewelle - ein mögliches Vor-
zeichen für den Verlauf der hiesi-
gen Grippesaison:
Die weitestgehende Aufhebung
der Corona-Maßnahmen erhöht
auch das Risiko, sich mit Grippe-
viren anzustecken. Eine Impfung
ist daher bis zum Frühjahr noch
wichtig und sinnvoll.
Sie muss jährlich erneuert wer-
den, damit man wirksam vor Grip-
pe geschützt ist, denn Grippevi-
ren verändern sich ständig. Des-
halb reicht der Impfschutz aus der
vergangenen Saison nicht aus.
Kostenübernahme durch die ge-Kostenübernahme durch die ge-Kostenübernahme durch die ge-Kostenübernahme durch die ge-Kostenübernahme durch die ge-
setzliche Krankenkassesetzliche Krankenkassesetzliche Krankenkassesetzliche Krankenkassesetzliche Krankenkasse
Die Grippeimpfung wird von den

gesetzlichen Krankenkassen er-
stattet. Sie kann gleichzeitig mit
der Impfung gegen Corona erfol-
gen, falls hier noch eine Impflü-
cke besteht oder die Impfung ge-
gen Corona aufgefrischt werden
sollte. Neben Personen ab 60 Jah-
ren sollten sich auch jüngere
Menschen mit erhöhtem Risiko
gegen Grippe impfen lassen. Dazu
zählen unter anderem Schwange-
re, Menschen mit Grunderkran-
kungen wie Asthma, Diabetes oder
Herz-Kreis lauf-Erkrankungen,
Menschen in Alten- und Pflege-
heimen sowie medizinisches Per-
sonal. Wer beruflich viel mit Men-
schen zu tun oder häufig Kontakt
mit vulnerablen Personen hat,
kann ebenfalls von einer Grippe-
impfung profitieren und gleichzei-
tig sein Umfeld schützen. (djd)



Rundblick Siebengebirge – 22. Oktober 2022 – Woche 42 – www.rundblick-siebengebirge.de34

SV Rheinbreitbach
mit knapper Niederlage
gegen BSG Westerwald 2

Es spielten: Anja Saß, Karin Eisch,Es spielten: Anja Saß, Karin Eisch,Es spielten: Anja Saß, Karin Eisch,Es spielten: Anja Saß, Karin Eisch,Es spielten: Anja Saß, Karin Eisch,
Oliver Engelking, Jens Purrucker,Oliver Engelking, Jens Purrucker,Oliver Engelking, Jens Purrucker,Oliver Engelking, Jens Purrucker,Oliver Engelking, Jens Purrucker,
Dirk Lance, Martin Schlüter.Dirk Lance, Martin Schlüter.Dirk Lance, Martin Schlüter.Dirk Lance, Martin Schlüter.Dirk Lance, Martin Schlüter.

Eine knappe Niederlage musste
die Badmintonmannschaft des SV
Rheinbreitbach beim Auswärts-
spiel in der Bezirksliga Nord ge-
gen die BSG Westerwald 2 hin-
nehmen. Trotz der Siege im zwei-
ten Herrendoppel, ersten Herren-
einzel und durch die stark spie-
lende Anja Saß im Dameneinzel,
musste man sich dem Gastgeber
mit 3:5 geschlagen geben. Da die
Niederlagen jeweils sehr knapp
ausfielen, war sicherlich ein Punkt-
gewinn im Bereich des möglichen
gewesen. Nachdem man in der

Vorwoche auf Grund einiger kurz-
fristiger Ausfälle nicht zum Spiel
gegen die erste Mannschaft der
BSG Westerwald antreten konn-
te, liegt der SVR mit nur einem
Punkt nach fünf Spieltagen auf
dem letzten Platz der Liga. Das
nächste Spiel findet am 30. Okto-
ber, 10 Uhr zu Hause gegen den
Nachbarn aus Vettelschoß statt.
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Nach gutem
Start kippte das
Spiel
VVVVVerbandsliga-Terbandsliga-Terbandsliga-Terbandsliga-Terbandsliga-Team der HSG verlieream der HSG verlieream der HSG verlieream der HSG verlieream der HSG verlier-----
tihrtihrtihrtihrtihr HeimspielHeimspielHeimspielHeimspielHeimspiel     gegen gegen gegen gegen gegen SSVSSVSSVSSVSSV
Nümbrecht II am Ende deutlichNümbrecht II am Ende deutlichNümbrecht II am Ende deutlichNümbrecht II am Ende deutlichNümbrecht II am Ende deutlich
mit 24:31mit 24:31mit 24:31mit 24:31mit 24:31
(bk) Oberpleis. Die Favoritenrolle
war im Vorfeld des Spiels der Her-
ren II der HSG Siebengbirge ge-
gen den SSV Nümbrecht II bereits
klar. Die Gäste halten sich im
oberen Tabellenbereich, die
Gastgeber im unteren Bereich
der Verbandsliga auf. Somit war
ein Sieg in der Sunshine-Arena
am vergangenen Samstag nicht
auszuschließen, doch es sollte
schwierig werden, die zwei Punk-
te in heimischer Halle behalten
zu können.
Dabei erwischten die Gastgeber
den besseren Start und ließen
hoffen. Nach einem verwandel-
ten 7-Meter hatte die HSG
bereits in der 9. Minute einen
6:3-Vorsprung herausgespielt.
Die Fans hofften nun, dass die so
weiter gehen würde. Doch falsch
gedacht. Bereits in der 13. Mi-
nute glich Niklas Witthaupt zum
6:6 aus.
In der 24. Minute führten die
Gäste bereits mit 11:8. Grund
genug für Trainer Markus van
Zuilekom die erste Auszeit zu
nehmen, um seine Mannschaft
wieder in die Spur zu bringen.
Bei einem Spielstand von 11:13
ertönte die Halbzeitsirene. Im
weiteren Verlauf des Spieles
schafften es die Gäste, den Vor-
sprung von 2 bis 3 Toren zu hal-
ten. Dies war immer noch kein
Rückstand, der von der HSG nicht
hätte aufgeholt werden können.
In der 41. Minute führten die Gäs-
te immer noch mit 2 Toren.
Dann jedoch legte Nümbrecht
nochmals ein Gang zu. Bereits
vier Minuten später lag die HSG
schon 17:22 zurück. In der
Schlussphase der Partie wuchs
dieser Rückstand permanent an.
Über 19:26 und 22:28 unterlag
die HSG-Reserve nach 60 Minu-
ten mit 24:31. Damit rutscht das
Verbandsliga-Team aus dem Sie-
bengbirge in der Tabelle auf den
15. Und damit vorletzten Tabel-
lenplatz ab. 3:9 Punkte und ein
negatives Torverhältnis mit -16
Zählern stehen zu Buche. Am ver-
gangenen Wochenende kam es
zum Kellerduell in der Verbands-
liga. Die HSG traf auf das Tabel-
lenschlusslicht HSG Frechen. Körpereinsatz gehört zum Handball, hier wurde die HSG einmal mehr ausgebremstKörpereinsatz gehört zum Handball, hier wurde die HSG einmal mehr ausgebremstKörpereinsatz gehört zum Handball, hier wurde die HSG einmal mehr ausgebremstKörpereinsatz gehört zum Handball, hier wurde die HSG einmal mehr ausgebremstKörpereinsatz gehört zum Handball, hier wurde die HSG einmal mehr ausgebremst

Selbst wenn ein Durchkommen gelang scheiterte das HSG-Verbandsliga-Team oftmals am gegnerischenSelbst wenn ein Durchkommen gelang scheiterte das HSG-Verbandsliga-Team oftmals am gegnerischenSelbst wenn ein Durchkommen gelang scheiterte das HSG-Verbandsliga-Team oftmals am gegnerischenSelbst wenn ein Durchkommen gelang scheiterte das HSG-Verbandsliga-Team oftmals am gegnerischenSelbst wenn ein Durchkommen gelang scheiterte das HSG-Verbandsliga-Team oftmals am gegnerischen
TorwartTorwartTorwartTorwartTorwart

Die HSG-Reserve tat sich schwer gegen den Gegner aus NümbrechtDie HSG-Reserve tat sich schwer gegen den Gegner aus NümbrechtDie HSG-Reserve tat sich schwer gegen den Gegner aus NümbrechtDie HSG-Reserve tat sich schwer gegen den Gegner aus NümbrechtDie HSG-Reserve tat sich schwer gegen den Gegner aus Nümbrecht
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Gegen Spich lässt der TuS 05 die Punkte liegen

(bk) Oberpleis. Rechnet man die
Niederlage im Kreispokal gegen
Spich mit, so gelang dem TuS in
den letzten neun Spielen kein
Sieg mehr. Lediglich das erste
Spiel in der aktuellen Landesli-
ga-Saison konnte Oberpleis
wenn auch nur knapp mit 2:1
gegen den Aufsteiger SV Alten-
berg gewinnen. Die Kreispokal-
niederlage wiederholte sich am
vergangenen Sonntag in der Ba-
salt-Arena. Der TuS 05 Oberpleis
traf erneut auf den 1. FC Spich.
Und wieder gab es ein Debakel
für das Team aus dem Siebenge-
birge. Diesmal fiel die Niederla-
ge noch deutlicher aus. Die Gäs-
te gewannen das Spiel mit 5:0.
So langsam fangen nun beim TuS
05 Oberpleis die Alarmglocken
an zu läuten. Unter ihrem neuen
Trainer Marcus Voike lief in die-
sem Heimspiel in der Offensive
kaum etwas zusammen. Auch die
Defensive hatte den Gegner
nicht im Griff, was durch die
hohe Niederlage allzu deutlich
wurde. Aufgrund der Tabellensi-
tuation vor dem Spiel war ein
klarer Favorit nicht auszuma-
chen. Beide Teams sind in der
gleichen Tabellenregion, der un-
teren, unterwegs. Den Unter-
schied vor dem Anpfiff machten
lediglich drei Zähler aus. Ein
Punktgewinn war für den TuS 05
Oberpleis überaus wichtig, um
den Abstand zu den Abstiegs-
plätzen zu wahren. Doch alle
guten Vorsätze hatten sich nach
90 Minuten in Luft aufgelöst. In
der 18. Minute schlug es ein ers-
tes Mal im Tor von TuS-Keeper

Sebastian Klein ein. Lukas Putt-
mann brachte damit die Spicher
mit 1:0 in Führung. Vor rund 120
Zuschauern in der Basalt-Arena
erhöhte Tim Alexander Klein auf
2:0 für die Gäste. Fabian Welt
baute den Vorsprung in der 30.
Minute für den 1. FC Spich auf
3:0 aus, bevor drei Minuten spä-
ter Jonas Degenhardt mit sei-
nem Treffer zum 4:0 für eine Vor-
entscheidung sorgte. Bis zum
Halbzeitpfiff fiel kein weiteres
Tor mehr. In der zweiten Halb-
zeit verwalteten die Gäste
zunächst ihre deutliche Führung.
Der Gastgeber schaffte es
weiterhin nicht zu Torerfolgen
zu kommen. Für den Endstand
sorgte wiederum ein Spieler der
Gäste. Esat Öztürk stellte in der
80. Minute den 5:0-Endstand
her. Damit hatte der TuS 05 die
Chance verpasst, gegen einen
direkten Widersacher wichtige
Punkte einzufahren. In der Ta-
belle der Landesliga verbleibt
der Gastgeber auf dem 12. Ta-
bellenplatz. Spich rückte auf den
13. Tabellenplatz vor. Beide
Mannschaften haben nun 7 Punk-
te auf ihrem Ligakonto. An die-
sem Sonntag tritt der TuS 05
auswärts gegen Vfl Alfter an. Alf-
ter belegt momentan mit 17
Punkten den 4. Tabellenplatz und
konnte neben zwei Unentschie-
den und zwei Niederlagen
bereits in dieser Saison fünf Sie-
ge einfahren. Keine leichte Auf-
gabe kommt damit auf die Ober-
pleiser zu. Klarer Favorit in die-
sem Spiel werden die Gastge-
ber aus Alfter sein.

Stürmer Asonganyi Defang kommt kaum mehr zu Torerfolgen, auchStürmer Asonganyi Defang kommt kaum mehr zu Torerfolgen, auchStürmer Asonganyi Defang kommt kaum mehr zu Torerfolgen, auchStürmer Asonganyi Defang kommt kaum mehr zu Torerfolgen, auchStürmer Asonganyi Defang kommt kaum mehr zu Torerfolgen, auch
gegen Spich blieb er erfolglosgegen Spich blieb er erfolglosgegen Spich blieb er erfolglosgegen Spich blieb er erfolglosgegen Spich blieb er erfolglos

Spich hatte in vielen Spielsituation den Erfolg auf seiner SeiteSpich hatte in vielen Spielsituation den Erfolg auf seiner SeiteSpich hatte in vielen Spielsituation den Erfolg auf seiner SeiteSpich hatte in vielen Spielsituation den Erfolg auf seiner SeiteSpich hatte in vielen Spielsituation den Erfolg auf seiner Seite

NICHTS ALS 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Nach der ersten Halbzeit war das Spiel
bereits entschieden

Mit dem zweiten Tor der Spicher bahnte sich bereits eine Niederlage desMit dem zweiten Tor der Spicher bahnte sich bereits eine Niederlage desMit dem zweiten Tor der Spicher bahnte sich bereits eine Niederlage desMit dem zweiten Tor der Spicher bahnte sich bereits eine Niederlage desMit dem zweiten Tor der Spicher bahnte sich bereits eine Niederlage des
TuS 05 Oberpleis anTuS 05 Oberpleis anTuS 05 Oberpleis anTuS 05 Oberpleis anTuS 05 Oberpleis an
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Stark im Test
gegen
Bundesliga-
Nachwuchs
Männliche D1 verliert
am Sonnenhügel
denkbar knapp
gegen Bergischen
HC

(bk) Oberpleis. Einen echten Här-
tetest vor dem offiziellen Saison-
start hatte die männliche D1-
Mannschaft der HSG Siebenge-
birge am Wochenende im Kalen-
der stehen. Für ein Testspiel war
das D-Jugend-Team des Handball-
Bundesligisten Bergischer HC zu
Gast am Oberpleiser Sonnenhü-
gel. Die Grün-Blauen standen
erstmals in ihren neuen, individu-
ell gestalteten Trikots auf dem
Spielfeld. Nicht nur aufgrund des
neuen Outfits präsentierte sich
die HSG in Spiellaune und hoch
motiviert. Über 50 Minuten war
das Team von HSG-Coach Philipp
Mertens auf Augenhöhe mit dem
sehr starken Bundesliga-Nach-
wuchs. Am Ende mussten die Sie-
bengebirgler eine denkbar knap-
pe 32:33 Niederlage hinnehmen.
Trotz oder gerade wegen dieser
knappen Pleite gegen die Junio-
ren der Profis aus dem Oberberg-
ischen, blickt das Team der HSG
besonders zuversichtlich auf den
Saisonstart. An diesem Samstag,
22. September, starten die Grün-
Blauen um 12.30 Uhr am Ober-
pleiser Sonnenhügel gegen den
HSV Troisdorf. Das Team freut sich
über zahlreiche und lautstarke
Unterstützung.

Für ein Testspiel war das D-Jugend-Team des Handball-Bundesligisten Bergischer HC zu Gast am OberpleiserFür ein Testspiel war das D-Jugend-Team des Handball-Bundesligisten Bergischer HC zu Gast am OberpleiserFür ein Testspiel war das D-Jugend-Team des Handball-Bundesligisten Bergischer HC zu Gast am OberpleiserFür ein Testspiel war das D-Jugend-Team des Handball-Bundesligisten Bergischer HC zu Gast am OberpleiserFür ein Testspiel war das D-Jugend-Team des Handball-Bundesligisten Bergischer HC zu Gast am Oberpleiser
SonnenhügelSonnenhügelSonnenhügelSonnenhügelSonnenhügel

Der HSG-Nachwuchs stemmte sich gegen einen starken Gegner. Foto: HSGDer HSG-Nachwuchs stemmte sich gegen einen starken Gegner. Foto: HSGDer HSG-Nachwuchs stemmte sich gegen einen starken Gegner. Foto: HSGDer HSG-Nachwuchs stemmte sich gegen einen starken Gegner. Foto: HSGDer HSG-Nachwuchs stemmte sich gegen einen starken Gegner. Foto: HSG

Grün-Blau mit Auswärtssieg gegen Opladen
Oberliga-Team der HSG Siebengebirge holt verdiente zwei Punkte beim TuS Opladen 2
(bk) Oberpleis/Opladen. Am ver-
gangenen Samstag gastierten die
HSGler in Opladen. Am Ende stand
ein verdienter 33:26 (13:12) Er-
folg auf der Anzeigetafel und die
Grün-Blauen konnten zwei Punk-
te mit ins Siebengebirge nehmen.
Von Beginn an zeigten die Män-
ner von Trainer Lars Degenhardt,
was sich für das Spiel vorgenom-
men wurde. Aus einer aggressi-
ven Abwehr wurden Ballgewinne

in schnelle Tore umgewandelt und
die Opladener vor große Proble-
me gestellt. In der 11. Minute
konnte sich auf 7:3 abgesetzt wer-
den. In der Folge ließen die Sie-
bengebirgler die nötige Kalt-
schnäuzigkeit vor dem Tor vermis-
sen und die Opladener nutzten
sukzessive die Chance den Rück-
stand zu verkürzen. So ging es
mit einer knappen 13:12 Halbzeit-
führung in die Kabinen. In der zwei-

ten Hälfte setzten die Grün-Blau-
en dann alles daran, das Spiel
früh zu entscheiden. Nach fünf
gespielten Minuten betrug die
Führung für die HSG satte fünf
Tore Unterschied.
Dennoch ließen die Opladener
nicht locker und kämpften um den
Anschluss. In der 44. Minute ka-
men die Opladener noch einmal
auf drei Tore ran, ehe die Sieben-
gebirgler alles auf Sieg stellten

und binnen sechs Minuten auf
27:21 davon zogen. Diesen Vor-
sprung brachten die Grün-Blauen
ins Ziel und konnten am Ende mit
einem verdienten 33:26 Erfolg die
Heimreise antreten.
Es spielten: Löcher, Adeyemi; Si-
vanathan (7), Dziendziol (5/4),
Gebel (5), Runge, Marcinkovic (je
4), Andrassy (3), Ghussen (2), Lo-
pez, Nahry, Krefting (je 1), Micke
und Al-Zaidi.
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SV Schlebusch lehrt den HFV das Fürchten
Gegen die Schwarz-Gelben unterliegt der FV Bad Honnef auf eigenem Rasen mit 0:3

Der gegnerische Torwart war bereits überwältigt, doch der Ball verpasstDer gegnerische Torwart war bereits überwältigt, doch der Ball verpasstDer gegnerische Torwart war bereits überwältigt, doch der Ball verpasstDer gegnerische Torwart war bereits überwältigt, doch der Ball verpasstDer gegnerische Torwart war bereits überwältigt, doch der Ball verpasst
knapp das Torknapp das Torknapp das Torknapp das Torknapp das Tor

Das dritte Tor für Schlebusch in der Vorbereitung, der Pass ging nach Rechtsaußen, danach war der HFV-KeeperDas dritte Tor für Schlebusch in der Vorbereitung, der Pass ging nach Rechtsaußen, danach war der HFV-KeeperDas dritte Tor für Schlebusch in der Vorbereitung, der Pass ging nach Rechtsaußen, danach war der HFV-KeeperDas dritte Tor für Schlebusch in der Vorbereitung, der Pass ging nach Rechtsaußen, danach war der HFV-KeeperDas dritte Tor für Schlebusch in der Vorbereitung, der Pass ging nach Rechtsaußen, danach war der HFV-Keeper
ohne Chanceohne Chanceohne Chanceohne Chanceohne Chance

Seine Chancen konnte das Landesliga-Team des FV Bad Honnef nichtSeine Chancen konnte das Landesliga-Team des FV Bad Honnef nichtSeine Chancen konnte das Landesliga-Team des FV Bad Honnef nichtSeine Chancen konnte das Landesliga-Team des FV Bad Honnef nichtSeine Chancen konnte das Landesliga-Team des FV Bad Honnef nicht
nutztennutztennutztennutztennutzten

(bk) Bad Honnef. Den Sieg aus dem
letzten Auswärtsspiel gegen Al-
tenberg konnten der FV Bad
Honnef nicht mit in die Partie
gegen den SV Schlebusch neh-
men, es war wohl eher die hohe
Niederlage im Finale des Kreis-
pokals gegen Hennef, die noch
in den Köpfen der Spieler be-
heimatet war. Dass dem Team
aus dem Siebengebirge gegen
Schlebusch keine leichte Aufga-
be gestellt wurde, dies war
bereits im Vorfeld klar. Doch dass
kein eigenes Tor gelingen woll-
te, dies machte auch in diesem
Spiel die Probleme in der Offen-
sive deutlich. Der Gastgeber ver-
schlief die erste Halbzeit und
lag dann auch durchaus nach-
vollziehbar nach den ersten 45.
Minuten mit 0:2 hinten. Für die
Führung der Gäste aus Schle-
busch sorgte Seonghvi Yang
durch Treffer in der 27. und 32.
Minute. Diese Führung behaup-
teten die Gäste und nahmen sie
mit in die Halbzeitpause. Auch
wenn der HFV in den zweiten
45. Minuten besser ins Spiel
fand, konnte er den Rückstand
nicht verkürzen, geschweige
denn ausgleichen. Dazu gab es
durchaus einige Möglichkeiten,
doch der Angriff spielte nicht
konsequent genug, um daraus
auch Profit zu ziehen. Mit Ab-
lauf der regulären Spielzeit hieß
es es immer noch 2:0 für Schle-
busch. Aus einem Konter fiel
dann in der zweiten Minute der
Nachspielzeit noch das dritte
Tor der Gäste. Mit dem 3:0 wa-
ren die Schlebuscher ihrer Favo-
ritenrolle gerecht geworden. Für

den HFV gilt es nun weiterhin
die Defensivleistung zu stei-
gern. Das Team um Trainer Dias
Ferreira musste bereits 22 Ge-
gentreffer hinnehmen. Nur ei-
nen Punkt rettet den HFV nach
dem Spiel von der Abstiegszo-
ne. Ob sich dies ändern wird,
bleibt fraglich, zumindest im
Spiel am vergangenen Wochen-
ende wartete eine überaus
schwierige Aufgabe auf die Hon-
nefer. Es ging auswärts zum FV
Bonn-Endenich. Die Bonner füh-
ren die Tabelle der Landesliga
an und konnten in bislang acht
Spielen siebenmal einen Sieg er-
ringen.
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HFV konnte gegen den Spitzenreiter nicht bestehen

39. Drei-Brücken-Lauf
Bonn: Zwei Siege
für einen guten Zweck
Timo Krein und Karl Heinz Glan-Timo Krein und Karl Heinz Glan-Timo Krein und Karl Heinz Glan-Timo Krein und Karl Heinz Glan-Timo Krein und Karl Heinz Glan-
der (beide der (beide der (beide der (beide der (beide TV Königswinter) sie-TV Königswinter) sie-TV Königswinter) sie-TV Königswinter) sie-TV Königswinter) sie-
gen in ihren gen in ihren gen in ihren gen in ihren gen in ihren Altersklassen.Altersklassen.Altersklassen.Altersklassen.Altersklassen.
Königswinter Bad HonnefKönigswinter Bad HonnefKönigswinter Bad HonnefKönigswinter Bad HonnefKönigswinter Bad Honnef..... In die-
sen heftigen Zeiten tut es jedem
Sportler gut, sich bei einem fai-
ren Wettkampf zu beweisen. Und
noch dazu für einen guten Zweck,
einem sehr guten: der am 16. Ok-
tober zum 39. Mal ausgetragene
Drei-Brücken-Lauf des TuS Pütz-
chen 05 e.V. dient der Sammlung
von Spenden aus den Starterlösen
zugunsten der Deutschen Kinder-
Krebshilfe, einer Tochter der Deut-
schen Krebshilfe.
Der Kurs entlang der beiden Bon-
ner Rheinufer über die Nord- und
Südbrücken ist anspruchsvoll. Die
Läuferinnen und Läufer haben tra-
ditionell mit den Anstiegen zu bei-
den Brücken zu kämpfen. Umso
beachtlicher, dass Detlef Sattler
(Altersklasse M 55, TVK) nach
sechswöchiger Trainingspause auf
Anhieb unter einer Stunde über 10
km blieb. Seine Endzeit, „mit der
ich sehr zufrieden bin“ (Sattler):
57:34 min. bedeutete Platz 12 in
seiner Altersklasse. Das junge
Nachwuchstalent des TVK Timo
Krein (AK JU 14) startete ebenfalls

über die 10.000 m-Distanz und er-
lief in 43:02 min. Platz 1. Er wurde
damit im Gesamtklassement aller
535 10.000-m-Läufer 21., eine aus-
gezeichnete Leistung. Timo ist bo-
denständig, seine Erfolge sind ihm
nicht zu Kopf gestiegen. Das ver-
heißt eine günstige Prognose auch
für den Juniorenbereich. Nicht
zuletzt war auch der Ausnahme-
läufer und Laufgruppentrainer des
TVK Karl Heinz Glander (AK M 75)
über 10 km am Start. Seine Ziel-
zeit von 47:54 min. bedeutete
ebenfalls Platz 1 in seiner Alters-
kohorte. Wegen der aktuellen Brü-
ckenbaumaßnahmen war die Stre-
cke heuer um rund 200 m länger
als sonst. Die Organisation durch
den TuS Pützchen 05 und seinen
rund 60 Helferinnen und Helfern
war - wie immer - hervorragend.
Der ausrichtende Verein hat
bislang rund 230.000 Euro zuguns-
ten der Deutschen KinderKrebs-
hilfe gesammelt. Mit den Spenden
fördert er Kinderkrebszentren, El-
ternhäuser und -wohnungen in Kli-
niksnähe, Forschung, Lehre sowie
die Weiterentwicklung von Be-
handlungskonzepten. Dafür sei ihm
von Herzen gedankt.

FV Bad Honnef unterliegt dem FVFV Bad Honnef unterliegt dem FVFV Bad Honnef unterliegt dem FVFV Bad Honnef unterliegt dem FVFV Bad Honnef unterliegt dem FV
Bonn-Endenich mit 0:3Bonn-Endenich mit 0:3Bonn-Endenich mit 0:3Bonn-Endenich mit 0:3Bonn-Endenich mit 0:3
(bk) Bad Honnef/Endenich. Es war
kein gutes Wochenende für den
FV Bad Honnef. Ein schwerer Geg-
ner und die direkten Tabellen-
nachbarn, die ihre Spiele gewin-
nen konnten. Nach 90 Minuten
stand fest, dass der HFV wieder in
die Abstiegszone auf den vorletz-
ten Tabellenplatz abgerutscht
war. Dies erfolgte, da Spich ge-
gen Oberpleis gewann und auch
Aufsteiger SV Altenberg sein Spiel
gegen Mondorf gewinnen konn-
te. Es war bereits vor dem Anpfiff
klar, dass der FV Bonn-Endenich
klarer Favorit im Spiel gegen den
HFV war. Doch die Gäste aus dem
Siebengebirge stemmten sich ve-
hement gegen eine Niederlage.
Auch wenn der Gastgeber in der
25. Minute mit 1:0 durch einen
Treffer von Jean Carlos de la Cruz
Bustamente in Führung gehen
konnte blieb das Spiel vollkom-

men offen. Mit der knappen Füh-
rung für Bonn-Endenich ging es in
die Halbzeitpause. Zunächst blie-
ben weitere Tore in den zweiten
45 Minuten aus. Dies dauerte bis
zur 77. Minute. Abdenbi Oubelk-
hiri erhöhte für den Tabellenfüh-
rer auf 2:0. Nur zwei Minuten spä-
ter schlug es erneut im Tor der
Gäste ein. Manuel Dias stellte den
3:0-Endstand her. Damit führt En-
denich die Tabelle weiterhin mit
einem 4-Punkte-Vorsprung vor
dem SSV Homburg-Nümbrecht
weiterhin an. Für die Honnefer war
dies bereits die vierte Niederlage
in der Saison. Das Team um Trai-
ner Paul Becker konnte bislang
erst sechs Treffer erzielen. An die-
sem Sonntag muss der HFV ein
weiteres Mal auswärts antreten.
Der Gegner heißt Deutz 05 und
hält sich mit nach drei Siegen,
zwei Unentschieden und drei Nie-
derlagen im Mittelfeld der Lan-
desliga-Tabelle auf.
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TuS-Reserve macht Sprung ins obere Tabellendrittel
Mit einem ungefährdeten Sieg fegten die Oberpleiser ihren Gegner,
den SV Birlinghoven, vom Platz

Stets einen Schritt schneller - die Herren II des TuS 05 Oberpleis dominierten das Spiel und rücken vor aufStets einen Schritt schneller - die Herren II des TuS 05 Oberpleis dominierten das Spiel und rücken vor aufStets einen Schritt schneller - die Herren II des TuS 05 Oberpleis dominierten das Spiel und rücken vor aufStets einen Schritt schneller - die Herren II des TuS 05 Oberpleis dominierten das Spiel und rücken vor aufStets einen Schritt schneller - die Herren II des TuS 05 Oberpleis dominierten das Spiel und rücken vor auf
den 4. Tabellenplatz der Kreisklasse Bden 4. Tabellenplatz der Kreisklasse Bden 4. Tabellenplatz der Kreisklasse Bden 4. Tabellenplatz der Kreisklasse Bden 4. Tabellenplatz der Kreisklasse B

Die TuS-Reserve hatte im Spiel gegen Birlinghoven stets die KontrolleDie TuS-Reserve hatte im Spiel gegen Birlinghoven stets die KontrolleDie TuS-Reserve hatte im Spiel gegen Birlinghoven stets die KontrolleDie TuS-Reserve hatte im Spiel gegen Birlinghoven stets die KontrolleDie TuS-Reserve hatte im Spiel gegen Birlinghoven stets die Kontrolle

(bk) Oberpleis. Die TuS-Reserve
sollte sich am vergangenen Wo-
chenende als ein überaus un-
bequemer Gegner erweisen. Im
Vorfeld des Spiels konnte das
Team um Trainer Görgens
bereits in den letzten acht Spie-
len ungeschlagen vom Platz
gehen. Doch der Gegner, der
SV Birlinghoven, hatte auch
bereits gezeigt, dass er Spiele
gewinnen kann. Somit war ein
Spiel auf Augenhöhe zu erwar-
ten. Doch es kam anders. Der
Gastgeber hatte das Spiel über
90 Minuten im Griff. Die TuS-
Reserve erwischte einen Blitz-
start. Die frühe Führung für den
Gastgeber fiel bereits in der 4.
Minute. Stephan Bauerfeld er-
zielte den Treffer. In der 16.
Minute erhöhte Leonard Felix
Risch auf 2:0. Doch der Torhun-
ger der Oberpleiser hielt an.
Enrico da Silva Filipe ließ den
Vorsprung des TuS Oberpleis II
in der 32. Minute weiter an-
steigen. Noch vor dem Halbzeit-
pfiff erhöhte Bauerfeld mit dem
zweiten Treffer in diesem Spiel
auf 4:0. Mit diesem komfortab-
len Vorsprung gingen beide
Mannschaften zur Halbzeit in
die Kabinen. Aufgrund der
Spielanteile konnte man zu die-
sem Zeitpunkt bereits von ei-
ner Vorentscheidung sprechen.
In den zweiten 45 Minuten
machten die Spieler des Gast-
gebers dort weiter wo sie in
der ersten Halbzeit aufgehört
hatten. Sie schossen Tore. Wäh-
rend das eigene Tor sauber
blieb, schlug es im Tor des Geg-
ners in der 56. Minute erneut
ein.
Diesmal war Daniel Richter er-
folgreich. Für den Endstand
sorgte Philipp Julian Laute in
der 84. Minute.
Die 6:0-Führung hatte dann bis
zum Schlusspfiff Bestand. TuS
Oberpleis II konnte sich auch
gegen den SV Birlinghoven auf
seine sattelfeste Defensive ver-
lassen. und mischt in der Tabel-
le weiter um die besten Plätze
mit. Durch diesen Sieg verbes-
sert sich das Team auf den 4.
Tabellenplatz der Kreisliga B.
An diesem Sonntag trifft die
TuS-Reserve auswärts beim TuS
07 Oberplar an. Kein leichter

Gegner, denn Oberlar konnte
bereits sechs Spiele für sich
entscheiden, liegt momentan
auf dem fünften Tabellenplatz
und hat ebenso wie der TuS 05
bereits 19 Punkte auf dem Li-
gakonto.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

chance7:
Naturschutzprojekt und
Ziegenhalter arbeiten
zusammen

Raus aus der Ohnmacht
Willensstarke Kinder und die „Neue Autorität“ elterlicher Präsenz

Rhein-Sieg-Kreis (an/db) - chan-
ce7, das große Naturschutzpro-
jekt des Amtes für Umwelt und
Naturschutz des Rhein-Sieg-Krei-
ses, bekommt nun „tierische“
Verstärkung: Einige Dutzend Zie-
gen werden die Hänge des Korfer
Berges rund um die Schaaffhau-
senkanzel bei Bad Honnef bewei-
den und dadurch einen wichtigen
Beitrag zum Erhalt der Artenviel-
falt und des Landschaftsbildes am
Fuß des Siebengebirges leisten.
„Ziegen gehören zu den größten
Verbündeten des Menschen, wenn
es um die Freihaltung von solchen
Naturschutzflächen, wie hier am
Korfer Berg geht“, sagt Dr. Chris-
toph Rothenwöhrer vom Natur-
schutzprojekt. „Auf diese Weise
wird nicht nur die Flächenpflege
sichergestellt, sondern wird auch
eine fast verschwundene Bewirt-
schaftungsform in unserer Land-
schaft gefördert.“
Der Grünlandbereich am Korfer
Berg stellt einen bedeutenden
Beitrag zur Schaffung eines zu-
sammenhängenden Korridors tro-
ckenwarmer Lebensräume entlang
der Rheinhänge dar, der zahlrei-
chen bedrohten Tier- und Pflan-
zenarten eine geeignete Lebens-
grundlage bieten soll.
Um den Lebensraum nachhaltig
zu pflegen und stetig weiterzu-
entwickeln, sollen insbesondere
Ziegen zum Einsatz kommen. „Zie-
gen verbeißen effektiv Brombee-

ren und aufkommende Stockaus-
schläge“, sagt chance7-Mitarbei-
ter Fabian Droppelmann. „Sie ha-
ben somit einen maßgeblichen
Anteil an der Entwicklung
ansonsten schwer zu bewirtschaf-
tender Naturschutzflächen im
Rheintal.“ Über Samen, die im Fell
der Tiere hängen bleiben und
wieder zu Boden fallen, tragen
die Tiere effektiv zur Verbreitung
bzw. dem so wichtigen geneti-
schen Austausch seltener Pflan-
zenarten bei und bereiten somit
den Weg für intakte Ökosysteme.
Durch die Beweidung lebt
übrigens nicht nur die Natur, son-
dern auch eine mittlerweile sel-
ten gewordene Bewirtschaftungs-

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

form mit teils bedrohten Haus-
tierrassen wieder direkt vor un-
serer Haustüre auf.
Die Beweidung mit Ziegen bildet
dabei den Abschluss einer ganzen
Reihe von Maßnahmen, die das
Naturschutzprojekt chance7 seit
2016 zur Förderung der Lebens-
raum- und Artenvielfalt in diesem

Bereich bereits durchgeführt hat.
Unter anderem wurden auf einer
Fläche von mehr als zwei Hektar
Büsche und Gestrüpp entfernt.
Inzwischen weiden auf dem ein-
gezäunten Areal Ziegen. Zudem
wurden auf einer Länge von 67
Metern Naturstein-Trockenmau-
ern angelegt.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wie kön-
nen Eltern in herausfordernden Si-
tuationen handlungsfähig bleiben
oder wieder handlungsfähig wer-
den? Dieser Frage möchte Tobias
Haselbusch, Diplom-Heilpädago-
ge und Systemischer Therapeut,
in der Abendveranstaltung am
Donnerstag, 24. November, von
19 bis 20.30 Uhr in der Familien-
und Erziehungsberatungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises, Aachener
Str. 16, 53359 Rheinbach, gemein-
sam mit Eltern und Fachkräften
aus Kitas nachgehen.

Denn: im Alltag können Eltern
durch das Verhalten ihrer willens-
starker Kinder an die Grenzen
kommen. Und dies vor allem wenn
Kinder aggressiv und dominant
auf Anforderungen reagieren oder
fremd- und selbstverletzend han-
deln. Nicht selten fühlen sich El-
tern dann hilf- und ratlos. Sie zie-
hen sich zurück, lassen die Kin-
der gewähren oder geraten in es-
kalierende Machtkämpfe. Das
steigert die Verzweiflung und
kann zu Ohnmacht führen. Die el-
terliche Präsenz geht verloren.

Das Konzept der „Neuen Autori-
tät“ von Hain Omer weist Wege
aus dieser Ohnmachtsfalle: im
Mittelpunkt steht die Stärkung der
eigenen elterlichen Präsenz durch
Handlungen und Vorgehensweisen
und nicht der verzweifelte Ver-
such, das Kind zu verändern. Das
Vorgehen beruht auf den Grund-
haltungen und Methoden des Ge-
waltlosen Widerstands nach Gan-
dhi und Martin Luther King.
Die veränderte eigene Haltung
ermöglicht es, dem Kind ein al-
ternatives Beziehungsangebot zu

machen. Trotz Grenzsetzung kann
wieder mehr Nähe aufgebaut wer-
den. Gedanklicher Ausgangspunkt
ist: Kinder wollen, dass Eltern stolz
auf sie sind.
Interessierte Eltern und Fachkräfte
sind herzlich zu der Abendveran-
staltung eingeladen! Eine Anmel-
dung ist nicht zwingend notwen-
dig, aber aus organisatorischen
Gründen bis zum 21. November
2022 per E-Mail an
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de
oder telefonisch unter 022 26/92
78 56 60 erwünscht.

DrDrDrDrDr..... Christoph Rothenwöhrer Christoph Rothenwöhrer Christoph Rothenwöhrer Christoph Rothenwöhrer Christoph Rothenwöhrer,,,,, Naturschutzprojekt chance7 (4. Naturschutzprojekt chance7 (4. Naturschutzprojekt chance7 (4. Naturschutzprojekt chance7 (4. Naturschutzprojekt chance7 (4. von links), von links), von links), von links), von links), F F F F Fabian Droppelmann,abian Droppelmann,abian Droppelmann,abian Droppelmann,abian Droppelmann, Natur Natur Natur Natur Natur-----
schutzprojekt chance7 (5. von links), Zaunbauer Nicolas Reich, Ökologische Landschaftsplanung und -schutzprojekt chance7 (5. von links), Zaunbauer Nicolas Reich, Ökologische Landschaftsplanung und -schutzprojekt chance7 (5. von links), Zaunbauer Nicolas Reich, Ökologische Landschaftsplanung und -schutzprojekt chance7 (5. von links), Zaunbauer Nicolas Reich, Ökologische Landschaftsplanung und -schutzprojekt chance7 (5. von links), Zaunbauer Nicolas Reich, Ökologische Landschaftsplanung und -
pflege ÖLAP (ganz links hinten), und Ziegenhalter Christian Kucharz (ganz rechts) mit Familie.pflege ÖLAP (ganz links hinten), und Ziegenhalter Christian Kucharz (ganz rechts) mit Familie.pflege ÖLAP (ganz links hinten), und Ziegenhalter Christian Kucharz (ganz rechts) mit Familie.pflege ÖLAP (ganz links hinten), und Ziegenhalter Christian Kucharz (ganz rechts) mit Familie.pflege ÖLAP (ganz links hinten), und Ziegenhalter Christian Kucharz (ganz rechts) mit Familie.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Nachilfelehrer per sofort gesuchtNachilfelehrer per sofort gesuchtNachilfelehrer per sofort gesuchtNachilfelehrer per sofort gesuchtNachilfelehrer per sofort gesucht

für Einzelnachhilfe auf Honorarbasis in
Mathematik, Deutsch, Latein, Franzö-
sisch. Wir zahlen besser als andere
Nachhilfeinstitute! Oberpleiser Lehr-
und Nachhilfe-Institut, Tel. 01573/
6741010

Mobiles Impfen in der
kommenden Woche
Rhein-Sieg-Kreis (db) - Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an. Diese Termine rich-
ten sich auch an aus der Ukraine
geflüchtete Menschen sowie an
Kinder ab 12 Jahren.
Die Impfteams des Rhein-Sieg-
Kreises bieten ab sofort auch die
auf die Omikron-Untervarianten
BA.1 und BA.4/5 angepassten
Impfstoffe an.
Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimpfung
die dementsprechenden Impfstof-
fe der Hersteller BioNTech (ab 12
Jahren) und Moderna (ab 30 Jah-
ren) verimpft. Für die Grundim-
munisierung steht jetzt zudem der
Totimpfstoff von Valneva für Men-
schen zwischen 18 bis 50 Jahren
zur Verfügung. Der Impfstoff des
Herstellers Novavax steht, wie die
bisherigen Impfstoffe von BioN-
Tech und Moderna, weiterhin bei
allen Impfaktionen zur Grundim-
munisierung von Personen ab 12
Jahren zur Verfügung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar
Von 10 bis 15 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, in Königs- in Königs- in Königs- in Königs- in Königs-
winter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnef

von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße 102,
Königswinter-Oberpleis
von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus Bad
Honnef, Rathausplatz 1
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, in Much in Much in Much in Much in Much
und Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kultur-
kiste des Jugendzentrums Much,
Klosterstraße 4a
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus,
Rathausstraße 18, Ruppichteroth-
Schönenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein-
bach und bach und bach und bach und bach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr Glasmuseum
Rheinbach, Himmeroder Wall 6
von 13.15 bis 15.45 Uhr Rathaus-
saal Alfter, Am Rathaus 7
Hinweis: Die QR-Codes für die di-
gitalen Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per
Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,
sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12-15-Jährigen muss eine er-
ziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen<http://www.rhein-sieg-
kreis.de/impfen>. Zur Impfung
selbst müssen die Kinder von ei-
ner erziehungsberechtigten Per-
son begleitet werden.
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DEIN PROFIL:  

• Spaß an der Baugruppenmontage und kleinteiligen Arbeiten 

•  Abgeschlossene Berufsausbildung (wünschenswert)

• Idealerweise praktische Erfahrung im Umgang mit elektronischen  

   Baugruppen

• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise

• Teamfähigkeit

WIR BIETEN: 

• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem  

   Unternehmen

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Attraktive Zusatzleistungen

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

JK-Group GmbH, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany

Telefon-Nr: +49 2224/818-0 | info@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 

inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 

per Mail an info@jk-group.net.

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Für unsere Fertigung an den Standorten Windhagen  

und Rottbitze suchen wir (m/w/d): 

ELEKTROFACHKRAFT | MECHATRONIKER |  
MONTAGEMITARBEITER

Telefon: (01 70) 1 60 65 65 oder (0 26 45) 97 31 58

Neveeda Köhne und Dominique Bierbaum · Hauptstr. 59 · 53578 Windhagen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine ex. Pflegefachkraft in Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dachdecker sichern
die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie- und
Schwellenländern bei der Energie-
effizienz im Neubau vorne. Die we-
niger gute Nachricht ist die schlep-
pende energetische Sanierung bei
älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzureichen-
de Renovierungsraten. Angestrebt
werden müsse mindestens eine
Verdoppelung der derzeitigen Rate,
die aktuell bei 1 % liegt. Besser
noch wäre nach Meinung der Kli-
maexperten eine Rate von 3,5 %.
Hier kommt das Dachdeckerhand-
werk ins Spiel: Sie führen geeigne-
te Maßnahmen wie Wärmedäm-
mung an Wänden, am Dach oder an
der oberen Geschossdecke aus,
durch die schon viel Energie einge-
spart werden kann. Dachdecker und
Dachdeckerinnen sind wichtige Be-
rater, wenn es darum geht, welche
Maßnahmen sinnvoll sind, aber
auch, welche Fördergelder infrage
kommen. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder der
Nutzung von Steuerermäßigungen
für energetische Sanierungen auch
im privaten Wohnungsbau deutli-
che Einspareffekte erzielen. „Dach-
decker sind daher ganz wichtige
Akteure, wenn es um das Erreichen
der Klimaschutzziele geht, denn sie
sind Spezialisten, die die notwen-
digen Sanierungs-Maßnahmen im
Gebäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Büttner,
Pressesprecherin beim Zentralver-
band des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren Ver-
änderungen durch den Klimawan-
del zu begegnen, zum Beispiel der
Hitzebelastung in Ballungsgebieten.
„Dachdecker und Dachdeckerinnen
sorgen mit ihrer fundierten Arbeit
nicht nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tragen
als Teil einer klimabewussten Ge-
sellschaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker auch
Fotovoltaikanlagen aufs Dach oder
planen Gründächer. In Deutschland
gibt es immerhin 120 Millionen m2
begrünte Dachflächen. Das sorgt für

Kühlung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz.
Junge Leute, die gerne im Hand-
werk arbeiten und dabei auch Kli-
maschützer sein wollen, liegen mit
einer Ausbildung im Dachdecker-
handwerk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk
(akz-o)
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Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrrä-
der? Die Corona-Krise hat ge-
zeigt, dass das geht. In vielen
Städten entstanden Pop-up-
Radwege, europäische Groß-
städte wie Barcelona gestalten
ganze Innenstadt-Viertel in au-
tofreie und fahrradfreundliche
Inseln um. Mit Erfolg: Nicht nur

das Leben der Anwohner wird
ruhiger und gesünder, auch die
Geschäftsleute profitieren von
mehr Kunden und Umsatz. Wer-
den wir diesen Weg weiterge-
hen? Was muss dabei beachtet
werden und wo liegen etwaige
Fallstricke? Wie muss man das
Thema Verkehr und Mobilität

grundsätzlich betrachten, wenn
wirtschaftliche Interessen auf
Nachhaltigkeit treffen? Das und
viel, viel mehr kann man stu-
dieren. Und anschließend als
Experte die viel beschworene
Verkehrswende aktiv mitge-
stalten. Wo? Zum Beispiel an
der Ostfalia Hochschule für an-

gewandte Wissenschaften in
Salzgitter. Die Fakultät Verkehr-
Sport-Tourismus-Medien etwa
bietet zahlreiche Studiengän-
ge rund um die moderne Mobi-
lität. Und seit Neuestem auch
eine Radverkehrsprofessur, die
vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält
die muskelbetriebene Zweirad-
Mobilität endlich einen Stellen-
wert in der akademischen Aus-
bildung und vielleicht gelingt
ja so auch die notwendige Ver-
kehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studien-
gänge eine starke interdiszip-
linäre Ausrichtung haben,
sprich: Unterschiedliche Studi-
engänge lassen sich kombinie-
ren und bieten den Studieren-
den so eine Ausbildung, die ih-
ren persönlichen Vorlieben ent-
gegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in
verschiedene Studiengänge der
Fakultät integriert werden,
kann man sich dem Thema also
von ganz unterschiedlichen Po-
sitionen und mit unterschiedli-
chen fachlichen Sichtweisen
nähern. Wie die Ostfalia Salz-
gitter überhaupt eine Hoch-
schule ist, die man sich etwas
genauer anschauen sollte: An
der topmodernen Einrichtung
im Südosten Niedersachsens
kann man insgesamt 17 Studi-
engänge belegen. Die Vorle-
sungen und Seminare sind nicht
überfüllt, die Inhalte praxisnah
und interessant. Die aktuell
2.600 Studierenden profitieren
außerdem von kompetenten
Professoren und Professorin-
nen, einer exzellenten techni-
schen Ausstattung mit zahlrei-
chen modernen Computerar-
beitsplätzen und neuester Soft-
ware. Deutschlandweit einzig-
artig ist beispielsweise im Be-
reich Medien ein voll ausgerüs-
tetes Videostudio. Und: Alle
Studierenden finden ohne gro-
ße Schwierigkeiten einen Wohn-
platz, ob im Wohnheim, in ei-
nem WG-Zimmer oder der ei-
genen Wohnung. Mehr Infos
gibt es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)
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Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-

lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können. Ob Lebensmittel,
Kleidung oder Kosmetik - wir

schätzen es, wenn die Dinge des
täglichen Lebens in ansprechen-
den Faltschachteln, Beuteln, Do-
sen oder Flaschen angeboten wer-
den.  Wie Verpackungen erdacht
und hergestellt werden, darüber

denken wir in der Regel nicht
nach. Dabei laufen sehr komplexe
Prozesse ab, bevor ein Produkt
wohlverpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-
gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medien-
gestalter/-in, Elektroniker/-in,
Mechatroniker/-in, Industrieme-
chaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband repräsen-
tiert über 60 Unternehmen der
Faltschachtel-Branche mit
insgesamt 9500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Die meisten
davon bilden aus, eine anschlie-
ßende Übernahme ist sehr wahr-
scheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. (akz-o)
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Exper-
ten im Umgang mit dem Tod dem
deutschen Handwerk besonders
verbunden. Um die hohe Qualität
der Ausbildung zu gewährleisten,
fordert der Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. (BDB) daher
Mindeststandards beim Zugang
zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr ha-
ben gut 200 junge Männer und
Frauen die Ausbildung zur Bestat-
tungsfachkraft begonnen. Anders
als in anderen Branchen gibt es
für Bestattungsunternehmer kei-
ne Probleme, Auszubildende zu
finden. Im Rahmen der dreijähri-
gen Ausbildung lernen sie zum Teil
ganz unterschiedliche Bestat-
tungsunternehmen kennen, besu-
chen die Berufsschule und wer-
den schließlich auch im Bundes-
ausbildungszentrum der Bestat-
ter im unterfränkischen Münner-
stadt (Foto) aktiv.

Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-
pathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,
bringt idealerweise Fähigkeiten
mit, die ihm bei den täglichen
Herausforderungen eine wertvol-
le Stütze sind. Neben handwerk-
lichem Geschick ist vor allem
menschliche und trauerpsycholo-
gische Kompetenz wichtig für die
Beratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller
Bestattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Verstor-
bener, der rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie kaufmänni-
sche Aspekte.
Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Be-
stattung, bei der der Verkauf ei-
nes Sarges im Mittelpunkt steht.
Vielmehr werden von einem Be-
statter umfassende Dienstleistun-
gen in den Bereichen Beratung,
Betreuung und Organisation so-

wie detaillierte Kenntnisse recht-
licher, sozialer und fachlicher Be-
lange rund um Tod, Trauer und
Bestattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von Men-
schen anderer Kulturen brauchen
Bestatter heute viel kulturelles,
religiöses und rituelles Hinter-
grundwissen. „Diese Verbindung
zwischen Handwerk, Kultur und
vielseitiger Dienstleistung macht
den Reiz des Bestattungsberufes
aus“, betont Stephan Neuser,

Generalsekretär des BDB.
Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Be-
stattungsfachkraft erfolgreich
durchläuft, kann sicher sein, den
Anforderungen des Bestatterbe-
rufs auch morgen gewachsen zu
sein. Berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen sind
weitere Garanten für die Quali-
tätssicherung im Bestattungsge-
werbe. (akz-o)

Foto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-o
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